
Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
Abonnementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
Postaufschlag oder Bringerlohn .

Gegründet 1852 .

Expedition : Lauggasse 27 .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile ob «

deren Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzefle 30 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

Samstag den 7 . Januar 1888 .

Lehr - Institut für Damenschneiderei
bei Fra « Rendant Meyer , Schillerplatz 3 .

Aufnahme jederzeit . Jede Dome erhält bei mir gründlichen Unterricht im Mnsterzeichneu , Zuschneiden
und Anfertige « von Damea - Garderobe noch leichtestem und bestem System .

Preis bis zur Reife 20 Mk . (und diese werden erspart durch die Anfertigung von 1 — 2 Costümen , w . lche sich
die Schülerin während des Unterrichts machen kann ) .

Bei Curius außer dem Hause Tageszeit nach Wunsch der Damen .

Elegante und einfache Costüme werden angefertigt zu billigstem Preis , sowie zugeschnitten und

eingerichtet . 527

J ournaLLese - Cirkel
der Buchhandlung Müritz & MÜHZCl

,
32 Wilhelmstrasse 32 .

32 Zeitschriften . 1 Jahr 15 Mk . ,
*/s Jahr 9 Mk .,

Jfthr 5 Mk

30 Zeitschriften '
. 1 Jahr 13 . 50 Mk .,

’ /s Jahr 8 Mk . ,

V* Jahr 4 . 50 Mk .

Bucher - Lese - Cirkel
der Buchhandlung Moritz & MÜfiZSl

,
32 Wilhelmstrasse 32 .

Aufnahme aller besseren Werke der deutschen ,
französischen und englischen Literatur sofort nach

Erscheinen . 9757

Georg 23 Langgasse 23 .

B»

KZ 1 Vt
"

ilh . , Rechts . Consulent und Agent ,
KK . KO R1L , Borea « : ^ rtedrichflrabe 18 Part , l . 373

Piqu6 - und Waffel - Bettdecken
, 1

Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen . »«75

stets das Neueste , empfiehlt 20922

Taunusstrasse | | P |
* Taunusstrasse

Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille
Rosshaare , Rouleauxstofie .

L
"

e « , , Plamraniitofle , .

"
Stilen . - Ma * » 16

„ Möblirte Zimmer "
, auch auf .

♦ gezogen , vorräthig in der Exp . v . Bl .

Rum
, 4Z .

Import . Havana - Cigarren
empfiehlt in Packungen v . 25,50 u . 100 St . bei größter Auswahl .

2846 J . C . Roth , WUHelmstraße 42a .

Remschmeckeader Kaffee ,

18406

ungebrannt ä Mk . 1 .25 , 1 .40 , 1 . 50 , 1 . 6 ) per Pfund ,
gebrannt ä Mk . 1 .40,1 .50,1 . 60,1 .70,1 . 80 per Pfund ,

„ von Inhoffen in Bonn ä Mk . 1 . 50 , 1 . 60 ,
1 . 70 , 1 . 80 per Pfund

empfiehlt C . Melsbach , 39 Taunurst . aße 39 .

id . iph . ir ^ e E (juar (j Böhm
,

------------ — — --------- - A

directer Import ,

empfiehlt zu alten Preisen

i | J • • empfiehlt in 6171

Hosenträger
"

sST
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ Bahnhofstrasse 5 .
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In einer schweizerischen Zeitung war Folgender zu lese « :

„ An die verehrte « Mitzuhörer

der „ Bortrage " von Herrn Rey ,

sowie « « derer Redner .

Lasset uns den verständigen Rath benutzen , nicht allein die Prediger anzuhören , sondern deren Worte mit d - nen der

Bibel vergleichen , mit Parallelen zusammenstellen und so unS nach der einzig gültigen Richtschnur unserer Handelns unb

unterscheiden wir z B . folgende Stellen : Herr Rey in seiner Beurteilung über den heiligen Ruhetag

wählt zu seinem Schwerpunkte : Stelle Hesekiel 43 , 25 — 27 : . Also sollt du sieben Tage nach einander täglich einen Bock zum

Sündopfer opfern und sie sollen einen jungen Farren und einen Widder von der Heerde , die Beide ohne Wandel sind , opfern .

— Und sollen also Neben Tage lang den Altar versöhnen und ihn reinigen und seme Hande füllen . — Und nach denselben

Tagen soll
'

» die Priester am achten Tage und hernach für und für auf dem Altar opfern Eure B : andopfer und Ture Dankopfer ,

so will ich Tuch gnädig sein , spricht der Herr , Herr
"

. —

vergleichen mit Stelle Hes . 46 , 1 : . So spricht der Herr , Herr : DaS Thor am mnern Borhffe gegen morgenwäit !

soll die sechs Werktage zugejchlossen sein , aber am Sabbathtage und an Reumonden soll man es euthun . —

Am nämlichen Tage über dieselbe Frage lehnt sich ein anderer Prediger , Herr Conradi an das Wort Math . 5 , 17 - 20 :

. Ihr sollt nicht wähnen , daß ich gekommen bw . das Gesetz oder die Propheten aufzulösen . Ich bin nicht gekommen aufzulösen ,

smdern zu erfüllen , denn ich sage Euch wahrlich , bis daß Himmel und Erde zergeh
' n , wird Nicht zergeden der temKe Buchstab - ,

noch Ein Titel vom Gesetz , bis daß eS Alles geschehe . — Wer nun Einer von diesen kleinsten Geboren aufloset , und lehre :

die Leute also , der wird der Kleinste heißen im Himmelreich ; wer eS aber tut u -d lehret , der wird groß h itzen im Himmel «

reich "
. — Vergleichen mit Math . 24 , 20 : „ Bittet aber , daß Euere Flucht nicht geschehe tm Winter oder am Sabbath ! -

Prüfen wir daher weitere Fragen für und gegen Sabbath und Sonntag ! Wenn Gewissen und Glauben mithelfen , wud

inem Jeglichen nach und nach klar werden , welchen Worten der Schritt in dieser Beziehung zu folgen — ( Z . 1 >8Q . ) 37

Bekanntmachung .

Heute Samstag de « 7 . Januar , Vormittags
Ai , und Nachmittags » Uhr « » fangend , werden in

dem Laden Goldgaffe 21 hier auf freiwilliger Anstehen

eine Parrhie Zag - « ud Hängelampen , Haus -

haltnugs - und Kücheng - räthschaften , sowie eine

Anzahl Rtckelsachen

zu jedem annehmbaren Gebote gegen gleich baare Zahlung

versteigert .
Wiesbaden , den 7 . Januar 1 ? 88 .

385 Schleich . Gencht ? vollzreber .

315 Pfg . Frische SS Pfg .

Schellfische
2 ^ 53 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

I Pferdefleisch ,

Kochfleisch mit Knochen . . per Pfd . 1 « Pf ,

Bratenfletsch ohne Knochen „ „ 25 „

empfiehlt M . Breste , Hochstätte 1 .

ReineS Zwetschen - Latwrrg per Pfd . « S Pfg . und

einige Centuer Brandenburger Kartoffel « billig
abzngeben Gaalgaffe S4 2852

Koch - und Tafeläpfel
billig zu baden Kirckbo ' Sgasse 3 , nahe der Lanaaasie . 8238

Mehrere schöne Lüster
billig z « verkaufe « . Näheres im „ Hotel Stern “

,

Webergaste 8 . 2568

Ein gebrauchter , ma siver , nußbaummer , polirter , 2thüriaec
Kleid - rschrauk billia zu verkaufen Rerostraüe 18 . 2776

Eine geb , suchte Dezrmal - Waage , 50 — 75 Klio , eine kteiae

Waage , 10 Kilo wiegend sowie ein mittelgroßer Regulir »

Füllofen »u kaufen oesucht . Räb Ma ' nzerstraße 24 . 8775

Mehrere große Glasschränke
und Küch - « tisch - bMig z « verkaufe « i «

„ Hotel Stern “ . 2567

1024

Karl Müller , 9 Wellritzstrasse 9 .

Ruhrkohlen ,

21760

I . Gorte in stückceicher Waare , per Fudre (20 Centn « )
14 Mk . 50 Pfg . , I Gorte Nußkohle « per Fuhre
( 20 Centner ) 20 Mk , II . Gorte 18 Mk . über die Stadt -

Waage franco HauS Wiesbaden gegen Baarzatzlung empfiehlt
Biebrich de « 3 . December 1 ^ 87 . 4 . Eachbächer .

Billige » Anzüudeholz , sowie
reine Birneulatwerge per Pfd . 25 Pf . j

im Laden Metzg ^ gasse 79
_____________________

2838

Arbeit zum Gtricken wird angenommen , Hüte werden

bill -a und schön qarnirt Frankenstroße 2 , Parterre , 8795

Wasche zum Wachen und Bügeln wird lingcnommrn bei Frt .

11 » ^ . Danchmann , H -rrnstra ^ e 3 , Kostheim d . Mainz . 284S

MMMM » Ein sehr guter FtSgel und ein fast neuer

Geeretär von Nußbaumholz stad billig zu Der *

karten kleine Schwaibacherstrake 16 . 2843

Ein gebrauchte » Klavier ist für den Preis von 150 Mk .

sofort zu verlausen . Näh . Exved . 26s0

«tm gebrauchtes Billard z « kaufe « gefn «» t

flsrankeusteabe k <», Pvterre .
____________________

2608

Ei « « euer , wirklich schöner MaSkeuanzug , fflf

eine schlanke jauge Dam - paffend , zu verleihe « .

Näh . Gchwalbacherstrahe 47 . > Trevve hoch . 288 -

Gutes Gefpül
von Hotels , Restaurationen nnd Privaten zu kaufen gesucht
Offerten unter „ Gespfil

“ an die Srped . d . Bl . erbeten 2407

Z « gh « « d .

Ein schr großer , gwer Zughund ist zu verkaufen w

D - tzbeim , R u,ass > 1 " . _________________________ 2121

TorfLatriarudüuger , Gchlachthausdünger , T - rf '

stre « und Torfmull zu haben ba

1046 M . Kett , Eltville a . - ch .
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1 . 25 ,
1 .50 ,
1 .50 ,
1 .50 ,
1 .50 ,
1 .25 ,
1 .25 ,
1 .50 ,

t :

2 .50 ,

1:- :

. . .
Ausschnitt , gemästete Gänse ,

« « e « , Poularde » und Welsche » , seifte
Susanen , sowie täglich frischen Kopssalat

empfiehlt

Grste Qualität Rindfleisch .
Rostbraten
Lende «

fortwährend zu haben Moritzstraße 20 .

7 . Januar . 6 . Borst . (56 . Borst , int Abonnement .)

Mrrerreichöar .
Lustspiel in 1 Aufzuge von Ad . Wilbrandt .

• Frisch¬
geschossene

Wald -

i Sttng , Bade -Commissär . .
5 Katharina von Rosen
| Ernestine , ihr Kammermädchen .
- Unruh , Lohnlakai ......
- Samuel , Bedienter des Barons
- ■fooette , Dienstmädchen im Hause der Raths ,
- Kammerdiener des Präsidenten . . . . . .

Frische Schellfische
per Pfund 20 und 80 Pf .

Zz6  j . Bapp , Goldgafse » .

»err Köchy .
rrl . Wolff .
>err Reumann .
>err Beck .
rrl . Lipski .
trau Rathmann .

i                 Personen :
- Sommer , Kutsb .-sitzer . . . .
- Zugenie , dessen Frau
i Adalbert , Schriftsteller , Eugenien s Bruder

TH" । > X/̂ 0nt )Qt"0
■ • ’ n , llicnnisinn I l ®uflentcn ’e Sertoanbte .

'

« ax ,
® ° 11 ’ 5 Fräulein Kunigunde Kühl , Haushälterin .

W,ld - und Geflugcl - Haudlung , 1
.

---------

5 Goldgas,e 5 . 8Mfl 11 » " • » erinnen aus bm 6t « , « ^ - nd » cn" g
» « l , el « . r . ff „ > ,

’ •

Ir8«TMf % ‘ S ; ! Bürgerlich und Koma, . tisch .

If8rm               fernsten frischen Winter - Rhein - - Lustsprel m 4 Akten von Bauernfeld .

lLü/i
' ^ nder Seezungen . Goldbutten , Petermonnchen , grüne

"
= -----

I ,
" ge rc . rc . zum billigsten Tagespreis bei 1 m Personen :

Wolter , Fischhdl . , Mauergasse 10 u , auf d - m Markt I i Präsident von Stein ......

selbst die besten A « stero ( Whitstable ) ä Dtzd . 2 Mk . 2865 I Rath Z ?bern
^ ^ ' ® ut66cfi6cr ‘ 1 '

' DK Ratbin , seine Frau
‘

S? rife seine Kinder ......

Sonntag , 8 . Januar : Undine .
umiiiimiiuiiiiiiiiiiniHiimBiiiiiinjunK

per Pfund 50 Pf .
" n 60 , ,
" n 1 SÖZf .

1469
DW »W»- « IMI,« «» » »,» .» »» » » » ,« « I... ,

{rische Egmonder Schellfische %
Jac . Knn » , Ecke d Ble ?cb - u , Helenenstr . 2861

-
t>X ’Ä9 « M Tchwarzkopf und Drfrelstnke

g Rudolph .
Beck .
Betbge .

Paula ® täfle .
Herr Reubke .
Frl . Butze .
Frl . Trabold .
Herr Holland .
Herr Svieh .
Frl . Saintgoulain .
Herr Brüning .

Botel zur
„

Stadt Wiesbaden “

,
I » iiiisre Lectüre .

« 6dnRr « Sel7 . « h - . uftr - h - 17 . K
Öligen und Bänden zu billigstem Preise . So « « ter Andere « :

8S - NML - » Li - Wä « -
1 “

h
^ uellfletsch u . Tchweiuepf - ff - r . „ Romanz - itung "

des Nürnberger Exportbiers aus der I „ Roman - B -bliothek "
Brauerei per Glas 15 Pfg . (alleiniger Verzapf ) . „ Kladderadatsch "

Frankfurter Exportbier aus der Oberländer ' schen „ Gegenwart "

Daueret per G -as - 0 P '
g . Federweiße « per V» Liter „ Aus allen Welttheilen " .

'

«
0 d ^ - (? ige^ es WachSthum ) . Gute und billige Speise « . „ Preußische Jahrbücher "

'

Eigene Schlachterei . Hochachtungsvoll „ Im neuen Reich "
.

__Jean Werten hey er . „ Nord und Süd "

„
Zur guten Quelle “

,
ÄffSÄTf : : :

BST Kirchgafse 8 . «
........

Heute : Metzel suppe » i
"
. Hausfreund "  . . . . .

’

Dabei empfehle ein fei ^ s GlaS Aschaffenburger Hvpfeu - 129

jtattew direkt vom Fast . W . Holme . 2a02 —       -

I. Qualität Kalbfleisch p . Pfd . 50 Pf .
empfehle

billigsten Preisen

» blt » Mondei , Metzgerg sse 35 . 2763 rvlitzü und frischgebraiinten LMtz Zflckcr
Prima Frankfnrter Würstchen per Stück 15 Pfg . , Bei grösserer Abnahme Rabatt
sowie arrsgezeichuete Mettwurst Ph S1 . hliplr | f !prlin „ M , o

-- Cgr < WM1H , < 5 . 10763 7601
_______

aw
’

d
“
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Zur gef . Beachtung !

A
Meine Weinwirthschaft besteht nach wie

vor weiter Grabenstcaße 28 . Vom ersten

April an verlege ich dieselbe in mein HauS

B &
" Grabeustratze 18 .

' MU

2708 Hochachtungsvoll G . K . Kreisch .

......................... ...... null » .........

D :e Wieder - Eröffnung des neu r : novirten

„ Seidenräupchen66
mit Hutigem anzeigend , lade alle früheren weith - n Gäfe ,

Gönner und Freunde hiermit freundlichst «in .

Heute : Metzelsuppe mit Quarlett - Mufik .
Ganz ergebenst

2849 G . ftendner . Zapker . ^

MF
* Orangen ,

" W
große , süße Frucht , per St . 8 u . 9 Pfg . , per Dtzd . 90 Pfg . u . 1 « t

. Edel - Marone « per w 15 Pfg .

Meine verehelichen Kunden und Abnehmer bitte ich , sich vnt

Maronen versehen zu wollen , da mein Vorrath zu Ende

und zu diesem außerordemlich billigen Preise Maronen nw

mehr zu beschaffen sind .
2644 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

©

J . Sinss
2784

Der Hauptgewinn
der

Baden - Badener Lotterie
ist » och einige Tage in » em Schau¬

fenster Wtthelmstraße ansgestellt .

Loose » Mk . 2 . 10 , 10 Stück Mk . 20

bei » en bekannten Berkanfsftellen . 2
- 97

Moritz Heimerdinger .

©

Prediger Schrenk von Marbnrg
wird von Montag » en 0 . bis Freitag » en 13 . Januar jeden Abend

8 Uhr Bortrag halte « m der

„
Kaiser - Halle “

, Bahnhofstraße 20 .

«wr rinfHlt frei . 2805

©
©
©

@ @ © © @ © @ © © @ © @ @ © © © @ © © © © © @ © © © © © © ©

Echtes Malz - Extraet
aus der Niederrheinischen Malz - Extract -

Brauerei Lechhausen bei Wesel .

Garantlrter Gehalt 14 ' /, ° /° Extractivstoff , 8 °/° reiner Malz¬

zucker . Fabrikation der steten Coutrole der Lebensmittel -

Untersnchnugsamtes in Hannover unterstellt .

Beste » Rühr - und Stärkungsmittel für Lungen - , Hals - und

Magenleidende , Bleichfüchtige , Blutarme , RcconvaleScenten ,

Wöchnerinnen , Kinder ; ärztlich empfohlen ! Vorräthig
in Flaichen ä 65 Pfg . (mit Flasche ) in Wiesbaden bei Herrn
Ed . Böhm , Adolpbstr . 7 , W . Vieler , kl . Burgstr . 7 , und

W . Schiemann , Kirchgasse 45 . — Analyse des Lebens -

mittel - Untersnchnngsamtes liegt feder Flasche bei .

© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ^ © © © © G ©

•

Wirthschafts - Erstllllng . t

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich heute Abend ©

Allgemeiner Kranken - Verein .

i . , ,XÄ ' ÄÄ '

schlüge d - S neuen DireetorS recht pünktlich erscheinen zu wollen .

^81

“

              Mehrere Mitglieder . j
-----

Wich r . Dutzend Mk . 2 .20 . be . t . “
e 4 ^

grösseren Bezügen Rabatt ) . . —

6 Uhr e,n ©

Wein - Restaurant z
43 Friedrichstraße 43 ©

( früher 5 Langgasfe 5 früher ) g
eröffne , wom ich meine verehrten Freunde und Gönner ©

höflichst einlade . Hochacht . nd ©

Tehr billig zu verkanfen : Ein fast neuer zweithüriger
Kleiderschrank für 30 Mk . ein einthüriger Kleiderschrank
12 Mk ., ein vollständige » Bett mit Sprungrahme , wie neu ,

45 Mk . eine Wasch -Console 15 Mk ., eineWasch - Kowmode

( neu ) 20 Mk . , ein Knchenschrauk , fast neu , mit GlaSaussatz
20 Mk -, ein » üchenschrank ohne Aufsatz 6 Mk . , zwei neue

Tische ä 5 Mk . , eine gute Bettstelle 6 Mk , zwei große
Goldspiegel ä 12 Mk . , ein guter Regulator mit Schlag «

werk 16 Mk . , ein Kleidergestell 4 Mk . , zwei gute Matratzen

mit Keil u . kleine Schwalbacherstratze 16 ,

Parterre .
2844
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SchiiwisicnschastlicherZcitschristcn - Zirkel .

In unserem Zirkel schönwissenschaftlicher Zeit¬

schriften sind folgende Blätter ausgenommen :

1 ) Aus allen Welttheilen . — 2 ) Das Ausland . — 3 ) Das

neue Blatt . — 4 ) Blätter für literarische Unterhaltung . —

5 ) Münchener fliegende Blätter . — 6 ) Daheim . — 7 ) Schorer ' s

Familienblatt . — 8 ) Vom Fels zum Meer . — 9 ) Die

Gartenlaube . — 10 ) Die Gegenwart . — 11 ) Globus .
— 12 ) Die Grenzboten . — 13 ) Der Hausfreund . —

14 ) Preußische Jahrbücher . — 15 ) L ’Illustration . Journal uni -

versel . — 16 ) Kladderadatsch . — 17 ) Die Kunst für Alle . —

18 ) Allgemeine Modenzeitung . — 19 ) The Illustrated London

News . — 20 ) Nord und Süd . — 21 ) Revue des deux mondes .
— 22 ) Deutsche Roman - Bibliothek . — 23 ) Deutsche Roman -

Zeitung . — 24 ) Deutsche Rundschau . — 25 ) Der Salon . —

26 ) Ueber Land und Meer . — 27 ) Die illustrirte Welt . —

28 ) Westermann
' s Monatshefte . — 29 ) Leipziger illustrirte

Zeitung . — 30 ) Deutsche illustrirte Zeitung . — 3i ) Zur guten
Stunde .

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal

in der . Wohnung der geehrten Theilnehmer statt und beträgt

die Lesegebühr für ein ganzes Jahr 15 Mark , für ein halbes

Jahr 9 Mark und für ein Vierteljahr 5 Mark .

le ? Buchhandlung von Feller <

Leih- BMiothek .

In unserer Leih - Bibliothek gelangten in lchter Zeit neben

vielen anderen namentlich folgende neue Bücher zur Aufnahme :

Boy - Ed , Ich ? — Graf Dürkheim , Erinnerungen . —

Eckstein , Jorinde . — Herzog Ernst II . von Sachsen -

Coburg - Gotha , Aus meinem Leben und aus meiner Zeck ,
I . Bd . — Freeden , Reise - und Jagdbilder aus Afrika . —

Gustav Freytag , Erinnerungen aus meinem Leben . —

Heimburg , Hirzenskrisen . — Paul Heyse , VillaFalconieri .
Jensen , Aus schwerer Vergangenheit . — Jordan , Zwei

Wiegen . — Junghans , Spiegelunzen . — Lindau , Arme

Mädchen . — Lüders , Ein Soldatenleben in Krieg und

Frieden . — Conr . Ferd Meyer , Die Versuchung des Pes¬
cara . — Nord au , Die Krankheit des Jahrhunderts . — von

Redwitz Hymen . — Baron von Roberts , Götzendienst :
Um dm Namen . — Rosegger , Allerhand Leute . — von

Rothenburg , Erlöst . — von Wald - Zedtwitz , Adel ver -

pftichlet . — Jul . Wolff , Dar Recht der Haqellolze .
In unserer Leih - Bibliothek deutscher , englischer , franzö¬

sischer und russischer Bücher finden alle gute neue erscheinende
Romane , wie auch ernstere Schriften von allgemeinerem Interesse
stets sofortige Aufnahme . Die Lesegebühr berechnet sich nach
der Anzahl der stets zu gleicher Zeit entliehenen Bände und

sind die Preisansätze dafür aus unseren Bücherverzeichnissen
zu ersehen .

Gecks , Langgasse 49 , Ecke der Webergasse .

Einladung für Jedermann .

Religiöser Vortrag
über

„ die Einheit der einen , heiligen , allgemeine » Kirche "

Sonntag dm 8 . Januar c . Abends 6 Uhr im oberen Saale

der Gewerbehalle , kleine Schwalbacherftraße 10 (früh r 2 a ) .

Der Eintritt ist frei .
_____________

G . Tiinbner - 2799

Pompier ■ Corps .

Unseren verehrlichm Mitgliedern zur Kenntniß , daß die

ordentliche General - Versammlung am Montag de «

16 . Januar Abends S1/ » Ubr ( praeis ) im großen
Saale der „ Stadt Frankfurt “ stattfindet . Der Wichtig¬
keit der Tagesordnung halber laden wir zu recht zahlreicher

Betheiligung ein .
Tagesordnung :

1 ) Jahresbe . icht .
2 ) Rechriungsablage des Cassirers .
8 ) Wahl der Rechnungs - Prüser .
4 ) Abrechnung über die letzte Abend Unterhaltung .

5 ) Neuwahl des Commandos .

6 ) CorpS - Angelegenheiten .

Rach Erledigung obiger Tagesordnung findet die Ueber -

reichung eines Diploms statt .
Wiesbaden , den 7 . Januar 1888 .

2788 Das Commando .

Gesellschaft „ Fidelio "
.

Morgen Sonntag de » 8 . Januar :

Sf Ausflug nach Erbenheim , Sä
Gasthaus „ Zam Engel "

, .
w ? zu wir unsere Mitglieder mbst de . en Angehörigen , sowie
Fceunde und Gönner ganz ergebenst einladen .

Der Vorstand .

Abfahrt 3 Uhr 5 Mm . mit der Hess . LudwiaSbabn . 2854

Künstliche Zähne ,

Plombirev , schmerzlose Zahuoperatione « .

C . Bischof , Loaisenstr . 15 , Part . , Ecke Bahnhosstr .

Sprechstunden : 9 — 12 , 2 — 5 Uhr . 2827

Gartenban - Berei « .

Die Monats - Versammlung fallt heute a « S .
199

__________________________
Der Vorstand .

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Abend präcis 8 Uhr :

General - V ersammlung .

Tages - Ordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ;
2 ) RechenschafiSbericht ;
3 ) Neuwahl des Vorstandes rc .

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht
135

____________ ____ _________
Der Vorstand .

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Heute Abend : Probe . Nach derselben : General -

Versammlung . Um vollzähliges E,scheinen bittet
131

_____________________
Der Vorstand .

Bflrger - Schntzen - Corps .

Den Mitgliedern , sowie Freunden und Gönnern
des Corps diene hiermit zur Nachricht , daß unser

Schützen - Ball
am Sonntag den 8 . Januar in der „ Kaiser - Halle “

abgehalten wird . Musik unter persönlicher Leitung deS Herrn
Musik - Directors Münch .

Um pünktliche und zahlreiche Betheiligung bittet

24
_____________________

Der Vorstand .

Wiesbadener Sänger - Club .

Souutag de « 8 . Januar Abends 8 Uhr : Christ -
baum - Verloosung mit Ball nebst Gesang - und
Musik - Vorträgen im „ Hotel Schützenhof “

,
wozu die unactiven Mitglieder , Freunde und Gönner des
Vereins ergebenst einlabet

Entröe frei . __________
Der Vorstand . 2810

Wärmsteine geschäft von
im a, * otraot

21997 H . « « Sterling , Karlstraße 28 .
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Lokales und UrovinzreLes .

* Zu Ehren des zum Bischof vou Fulda gewählten Herr «
Prälaten Weyland fand gestern Nachmittag um 3 Uhr ein Abschieds -
Essen im großen Saale dis „ Casino " statt . Etwa 136 Personen nahmen
an demselben Theil , darunter die Herren Graf Matuschka , Oberforst -
meister Tilmann , Landes - Diuctor Sartorius , Ober -Regierungsrath
Mollier , Regierungsrath o . Bertouch , Polizet -Präildent v . Rein -
baben , die Spitzen der städtischen Behörde , die Herren Oberbürgermeister
Dr . v . 3beil , Bürgermeister Heß , Schul -Inspector Weldert , sowie
sämmtliche Mitglieder des Kirchenvorstandes . Die Tafel war in Hufeisen¬
form ausgestellt und mit Blumenkörben und Blattpflanzen auf geschmack¬
volle Weise geziert . Zur Rechten des Herrn Bischof » saß Herr Regierungs -
Nräfident v . Wurmv , zur Linken Herr Oberst v . Saß - Jaworski . Um
3 ‘/< Uhr gab der Herr Bischof , nachdem die Anwesenden ein stille » Tiich -
gebet vernichtet hatten , das Zeichen zum Beginu des Diners . Beul ' s Capelle
spielte die Tischmusik Den ersten Toast brachte der Herr Bischof W eh land
auf Se . Heiligkeit den Papst Leo XIII . und Se . Majestät den deutsche «
Kaiser aus . „ Ganz Deutschland, " so lautete der Toast , „schaut mit gerechtem
Stolze auf seinen Hrldenkaiser , der im hohen Alter noch fast jugcndfrifch
in Weisheit und in Milde die Geschicke der von Gott ihm anöeitrauten
Völker leitet , und die katholische Christenheit schaut wie manch anders¬
gläubiger Fürst und Edle unserer Nation auf einen Priester -Greis , einen
Priester -Jubilar , der mit klarem Blick und mit fester Hand da » Steuerruder
der Kirche führt . Beide Fürsten erstreben auf der Grundlage der Religion
das Glück der meuschlicken Gesellschaft . Gott segne diese Bestrebungen , Gott
erhalte unserem Vaterland und unserer Kirche den Frieden , Gott nehme
diese beiden Fürsten , die providentiell zu hohem Atter berufen sind , in
seinen besonderen Schutz ! Sie Alle , hochverehrte Herren, «werden mit mir
in den Ruf einstimmen : Se . Heiligkeit der Papst Leo XIII . und Se . Majestät
unser gnädigster Kaiser , König und Herr sollen leben hoch , hoch , hoch !"

Im Anschluß an diesen Toast intonirte die Capelle die Natioual -

Jymne, die von den Anwesenden stehend angehört wurde . Den folgenden
oast brachte Herr Oberfoistmeister Tilmann auf den Herrn Bischof aus .

„Hochverehrte Festoersammlung, " so begann Redner , „ als die Glocken
unserer Pfarrkirche vor einigen Wochen die frohe Botschaft verkündeten ,
daß unser allverehrter Prälat Weyland zum Bischof von Fulda erwählt
worden sei, da zeigte sich in der ganzen Stadt eine freudige Bewegung ,
frohe Theilnahme , eS zeigte sich, daß es unserem Herrn Prälaten gelungen
war , die Sympathie und Hochachtung , man kann wohl sagen , der ganzen
Bürgerschaft ohne Uaterschied der Confession zu erwerben . Am lautesten
offenbarte sich natürlich die Freude innerhalb der katholischen Gemeinde .
Jeder gönnte ihm die hohe Auszeichnung , welche ihm zu Theil wurde ,
freute sich, daß gerade unser Herr Pfarrer berufen sein sollte , einen
Bischofssitz einzunehmen . Auch heute noch walten die Gefühle der
Freude vor , aber je näher die Stunde der Trennung heran -
rückt , um so mehr vermischt fich damit da » Gefühl wehmüthiger
Trauer . Gewiß , es trifft uns hart , daß wir unseren bewährten Pfarrer ,
der 26 Jahre hindurch das Amt al » Pfarrer mit hoher Auszeichnung
bekleidet und der uns in der ganzen langen Reihe von Jahren stets als
ein Muster der Pflichterfüllung vorangeleuchtet hat , verlieren sollen . Noch
schmerzlicher wird uns die Trennung von unserem Seelsorger , der Vielen
von uns ein Freund , Allen aber ein stet » hülfsbereiter Berather gewesen
ist und den wir Alle hochschätzen , verehren und lieben . Hochwürdigster
Herr Bischof ! Sie können mit stolzer Befriedigung zurückblicken auf
die Zeit , in welcher Sie in Wiesbaden als Pfarrer gewirkt haben .
Ihre Thätigkeit ist mit glänzendem Erfolge gekrönt worden ! Die
katholische Gemeinde von Wierbaden ist vor Allem Ihnen zu hohem
Danke verpflichtet , und mir persönlich gereicht es zu besonderer Ehre ,
heute beauftragt zu sein , diesem Dank bei dieser festlichen Veranstaltung
im Namen der kath . Gemeinde Ausdruck zu geben . Ew . bischöfliche Gnaden
wollen überzeugt sein , daß unsere besten Wünsche Ihnen nachfolgen , daß
die kath . Gemeinde , wenn auch räumlich getrennt , doch geistig auch ferner
mit Ihnen verbunden ist nnd nicht aufhören wird , Gott zu bitten , daß
sein reicher Segen auch feiner über Ihrem Walten ruhen möge ." Herr
Bischof Weyland kaufte für diesen Namens der Gemeinde dargebrachten
Dank und die ausgesprochene Anerkennung seiner amtlichen Wirksamkeit .
„Heber meine Thätigkeit in der Pfarrei Wiesbaden, " fuhr er dann fort ,
„möchte ich an dieser Stelle nicht ausführlich reden , gute Eheleute setzen
sich auseinander , toenn ] sie allein sind , da können sie fich Manches sagen ,
was Andere , wenn sie noch so guten Willen haben , nicht interessirt , und
so behalte ich mir auch noch ein Abschiedswort vor für unsere liebe Pfarr¬
kirche . Im Allgemeinen möchte ich auSdrücken , daß meine 26jährige Ehe
mit der Gemeinde Wiesbaden eine überaus glückliche gewesen ist und
daß diese Ehe niemals » dem Bande nach getrennt « werden scll . Durch
Gotte » Fügung muß ich freilich von der mir lieb gewordenen Gemeinde
scheiden , aber auch in der Ferne werde ich ihr stets ein liebevolle »
und treues Andenken bewahren . Mit den Behörden der Stadt Wies¬
baden , mit den Andersgläubigen habe ich stet » in gutem Einvernehmen
gelebt , und wenn Grundsätze vertheidigt werden mußten , dann ist e»
stets mit Milde geschehen und Schonung der Person Derjenigen , die
anderer Ansicht waren . Ich verlasse darum mit Wehwuth diese Stadt ,
welcher ich von ganzem Herzen Wohlfahrt und Frieden und gedeihliche
Fortentwickelung wünsche . Die Stadt Wiesbaden , sie lebe hoch , hoch , hoch !"

Herr Oberbürgermeister Dr . v . Jbell toafthtc alsdann auf das friedliche
Nebeueinanderliben der Confeisionen in Wiesbaden . Herr Landgerichts¬
rath a . D . Meister , Prästdent der kathol . Kirchengemeinde -Vertretung ,
brachte einen Trinkipruch auf die Ehrengäste aus und Herr Regierungs -
Präsident v . Wurmb sprach dem Herrn Prälaten für die während seiner
hiesigen Wirksamkeit bewiesene Milde und Mäßigung seinen ganz beson¬

deren persönlichen Dank au » . Herr Oberst v . Sab - JaworSki al »
Repräsentant der Garnison dankte dem Herrn Biickof für das , waS er
als Seelsorger in uneigennützigster und aufopferndster Weise geleistet hat .
In einem militärischen Gruße , einem begeistert aufgenommenen dreifachen
„ Hurrah "

, tönte der kernige Toast de » Herrn Obersten aus . So verlief
die Abschiedsfeier in schönster Weise und legte ein beredte » Zeugniß cb ,
welche Sympathie nnd Hochachtung in allen Kreisen der verehrte Stadt¬
pfarrer während seiner hiesigen Thätigkeit sich erworben hat . Das ganze
Arrangement war in vorzüglicher Weise von einem Com .tö getroffen , an
dessen Spitze Herr Landgerichtsrath a . D Meister stand nnd dessen rechte
Hand bei der Ausführung Herr Kaufmann Poulet war . Abend » fand
in der „ Kaiser -Halle " ein Volksfest statt .

* Aus dem Gerichtssaal . Wegen gefährlicher Körper¬
verletzung hatten fich gestern vor der 2 . Strafkammer des König !.
Landgerichts zu verantworten die Maurer Wilhelm , Christian , Karl nnd
Heinrich Momberger , vier Brüder von Ramdach . Zum Zweck der
Beweisaufnahme waren 20Zeugen geladen . Der Sachverhalt ist folgender :
Am 3 . Juli v I . feierten der Rambacher „Turn - Verein " und der Ram -
bacher „ Männergesava -Verein " ein gemeinschaftliches Waldfest , an dem
auch die vier Angeklagten als Mitglieder des „Turn -Vereins " Theil
nahmen . Den Wilhelm Momberger , der bei der großen Hitze und
seinem größeren Durste mehr als ihm gut war an dem Nachmittage
getrunken hatte , kam , als es Abend wurde und der Heimmarsch angetreten
werden sollte , eilte unwiderstehliche Rauflust an . Er prophezeite den
Burschen : „ Aber heute muß noch Blut fließen " . Und wirklich , diese
Prophezeiung sollte eintreffen . Al » man nämlich gegen 8 Uhr den Rückzug
antrat , entstanden zwischen den beiden Vereinen Über die Frage , welcher
Verein an der Spitze marschiren und die Musik haben sollte , Reibereien .
Wilhelm M . geiieth hier noch im Walde zum ersten Male in Streit mit
dem Karl Lantz , einem Mitglied des „ Mätmergesang -Vereins " . Nachdem
er denselben genug herumgezerrt und sich so recht in Wulh versetzt hatte ,
griff er zum Messer und wollte nach Lautz stechen . Dieser aber riß sich
los und eilte davon . Mittlerweile war man an einen Hohlweg gelangt ,
und dort ging die Unordnung erst recht los , weil jeder Verein beim
Einzug in Rambach den Vortritt haben wollte . Hier trafen Wilhelm M .
und Karl Lantz wieder zusammen und abermals ergriff Lautz die
Flucht und zwar auf den Rath des Karl Schwein II . Während
aber Karl Lautz davonlief , nahm Wilhelm M . einen Stein auf und
warf damit nach seinem Gegner . Statt diesen zu treffen , schlug er dem
Sohne des Carl Lautz ein Loch in den Kopf . Inzwischen versetzte
Christian M . dem Carl Schwein , der dem Lautz zugerufen hatte , er solle
auSreißeu , einen Schlag in ' s Gesicht und Wilhelm M . fiel mit seinem
Messer , da » er schon vorher gezogen hatte , ebenfalls über Schwein her
und durchstach ihm den linken Zeigefinger . Gleichzeitig hieben Heinrich
und Carl M . mit den Fäusten so gut sie konnten auf Schwein ein . Dann
packte Wilhelm M . den Schwein an der Kehle , hielt dessen Kopf unter
dem lir len Aime fest und stack nun mit der Rechten blindlings auf ihn
lo » . Schwein schrie nun fortwährend um Hülse und daraufhin kam sein
Schwager Zerbe herbei , der den Schwein au » der Umarmung des Wilhelm
M . losrih . Schwein , frei geworden , ergriff einen Stein und wollte damit
weitere Angriffe des Wilhelm M . abwehren , aber durch den großen Blut¬
verlust war er kaum noch im Stande , Widerstand zu leisten ; er setzte sich
vielmehr abseits in einen Graben , einer Ohnmacht nahe . Wilhelm M
hinter ihm her , packte ihn wieder am Kopfe und stieß mit dem Messer
von Neuem auf den Blutenden los . Der hatte aber wieder soviel Kraft
und Bewußtsein , um einige Schritte fortzulaufen , und Wilhelm M . wandte
sich nun wieder gegen Zerbe und versetzte diesem einen Stich in die Schläfe
und in da » linke Schulterblatt . Erst den Anstrengungen vieler Leute
gelang eS, den Wüthenden wehrlos zu machen . Die Verhandlungen über
diesen Fall währten bis spät in den Nachmittag hinein und endeten mit
der Vernrtheilmm des Wilhelm Momberger zu 1 Jahr Gesängn ' ß und
dessen sofortiger Verhaftung , de» Christian Momberger und Karl Momberger
zu je 1 Monat und des Heinrich Momberger zu 2 Wochen Gefänguiß .

* I « der letzten Sitzung des » ürger -AuSschuffes brachte
Herr Ehr . Gaab dte Theater - Neubaufrage zur Sprache und be¬
gründete die » damit , daß fett einem halben Jahre nichts in dieser brennenden
Frage geschehen sei. Mit geringer Majorität sei früher der Bürger -Ausschuß
für den Platz auf dem warmen Damm eingetreten , in neuerer Zeit höre
man vielfach in der Stadt die Ansicht verbreitet , der Platz möge doch nicht
der geeignetste für einen Theater -Neubau fein . Jetzt , wo das Dcrn ' sche
Terrain freigelegt sei, habe man einen besseren Heberblick über die Große
dieses Platzes . Judeffen wolle er nicht mehr für diesen Platz eintuten
da er ihm jetzt auch nicht mehr so , wie früher , geeignet erscheine , nm dort
das neue Theater hinzustellen . Da auch die Anhänger de » Colonnaden -
Projecle » ihre Ansicht wieder vertheidigten , so möchte er aus allen diesen
Gründen den Wunsch auSiprecheu , man möge den Gemeinderalh ersuchen
die Frage wegen der verschiedenen Bauplätze nochmals in nähere Unter¬
suchung zu ziehen . Herr Oberbürgermeister Dr . v . Jbell bemerkte hierzu
was die rechtliche Seite betreffe , so könne er einen etwaigen Antrag über
diesen Gegenstand nicht zur Abstimmung bringen , weil die Sache durch
den früheren Beschluß de» Bürger -Ausschuffes erledigt sei. Hebrigen »
halte der Gemeinderalh an dem Platze auf dem „ Warmen Damm " fest
Und nur toenn der Bürger -Ausschuß mit einer überwältigenden Majorität
für einen bestimmten anderen Platz eintrete , könnte dies für den Gemeinde¬
rath wohl ein Grund sein , die Platzirage nochmals in nähere Erwägung
zu ziehen . Herr Secnrius empfiehlt daher , die Mitglieder möchten
diesem Fingerzeige folgen und fich auf einen Platz einigen , gegen den eben
keine Bedenken vorliegen . Herr Dr . Berga » empfiehlt , unter allen Um¬
stände « vorerst die Beschlußfaffung Sr . Majestät des Kaisers abzuwarten .
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Da sich kein Redner weiter zum Wort meldete , ein bestimmter Antrag
auch nicht gestellt war , wurde die Sitzung geschlossen . Bor der Verhand¬
lung über die Theaterfrage hatte der Bürger -Ausschuß in die Budget -
Commission gewählt die Herren : 1) Dr . Berga », 2 ) Dr . Bertram ,
3 ) Aua Dietz , 4 ) Franz Fehr , 5 ) Christian Gaab , 6) Valentin Groll .
7) Wilh Heuzeroth , 8 ) W . Kau ' mann , 91 » Philipp Kern , 10 ) » I . Kimmel ,
11 ) Friedrich Knefeli . 12 ) Dr . Leisler , 13 ) Karl Momberger 14 ) Wilhelm
Poth », 15 ) Hugo Reusch . 16 ) » Friedrich Roth 17 ) » Adam Schmitt ,
18 ) » Franz Strasburger , 19 ) Benedict Straus , 20 ) Georg Thon , 21 ) Eduard
Weygandt . ( Die Herren , deren Name mit Sternchen versehen ist , wurden
neu gewählt )

* Abschiedspredigt . Am Sonntag den 15 . Januar wird Herr
Prälat Weyland während des Hochamtes seine,Abschiedspredigt halten .

* Dem Herr « Prälat Weyland brachte die Capelle der Hessischen
Füsilier -Regiments No 80 auf Befehl des Herrn Obersten von Saß -
Jaworski gestern Vormittag 11 Uhr ein Ständchen . Dasselbe wurde
von Herr « Musik - Director Münch geleitet .

* Personalie . Mit der Seelsorge der katholischen Gefangenen im
hiesigen Landgerichts -Gefängniß ist mit Zustimmung der betreffenden Be¬
hörden bis auf Weiteres Herr CaplanDr . Bertram beauftragt worden .

* Stratzenpolizei . Der Herr Polizei -Präsident erläßt folgende
Bekanntmachung : „ Nach § 80 der Stratzenpolizei -Verordnung müssen bei
Schneefall und Frostwetrer alle Trottoirs täglich Morgens vor 9 Uhr
vollständig von Schnee , Eis und fcstgefrorenen Körpern gereinigt und auch
die Goffen rein gehalten werden . Die in der letzten Zeit gemachte Erfah¬
rung hat gelehrt , daß dieser Vorschrift von Seiten der Herren Haurb sttzer
im Allgemeinen nickt die genügende Beachtung geschenkt wird . Indem ich
im Jütereffe deS öffentlichen Verkehrs an die Herren Hausbesitzer das
ergebenste Ersuchen richte , der ihnen danach obliegenden Verpflichtung
unweigerlich nachzukommcn , mache ich zugleich darauf aufmerksam , daß die
Polizerbeamten angewiesen sind , künftig mit Strenge auf die Befolgnng
der angezogenen Bestimmung zu halten und die Zuwiderhandelnden unnach¬
sichtlich zur Bestrafung anzuzeigen .

"

* Der „ Wiesbadener Militär -Verein " veranstaltete am Ncu -
jahrSta « in der „ Kaiser -Halle " unter außerordentlich lebhafter Betheiligung
seiner Mitglieder , Freunde und Gönner seine Weihnachtsfeier , verbunden
mit Conccrt , Gefangsvorträgen , humoristischen Aufführungen , Christbaum -
Verloosung und Ball . Herr Demmer , der Präsident des Vereins , hielt
eine zündende Ansprache , in welcher er die jetzige politische Lage belcuchtelc
und mit einens dreifachen Hochruf des Soifer » gidachte . Unter den ver¬
schiedenen Gesaugsvorträgen verdienen ganz besonders erwähnt zu werden
„Der Kaffeeklatsch " von Kuntze , und „Auf der Wacht " ( mit Scenerie ) von
Wrlh lm . Die Christbaum -Verloosung war mit sehr schönen Gewinnen
auSgestattet . Für die Waisenkinder deS Krieger -Waisenhauses wurde eine
Sammlung von Geldbeträgen vorgenommen welcher sich Frau P unterzog
und ein ganz schöne « Resultat ergab . Der Ball dauerte bi « zum Tagergcaueu .

» Johann Calvin , den Epigonen unter den Reformatoren , hatte
Herr Pros . Dr . Mehlhora aus Leipzig zum Vorwurf eines der Form
wie dem Inhalte nach gehaltreichen und ansprechenden Vortrags gewählt ,
den er am Donnerstag Abeud auf Einladung deS hiesigen „ Protcstanten -
LereivS " im „ Hotel Adler " vor einer zahlreichen Zuhörerschaft hielt . In
großen Zügen zeichneke er das Lebensbild jenes mit Unrecht etwas der
Vergessenheit anyeimgefallenen großen Reformators von Genf , der dieser
Stadt auf Jahrhunderte hinaus den Stemprl seines Geistes aufdrückte
unb eS zur Mutterstadt der reformirten Welt machte . Länger verweilte
der Redner bei den Bestrebungen und Kämpfen Calvin ' S, feine idealffchen
Ansichten über das Verdältniß der Kirche zum Staat in die Wirklichkeit
zu übersetzen . Mit wohlthuender Objictivilät zeigte er ober auch die
Schattenseiten deS calvinüchen Jdealstaates , der , einmal durchgeführt , auf
das Einschneidenste in die veriönliche Freiheit eingriff So begriff man
auch den Sturm und die Aufregung der Genfer Bürger und die Ver¬
bannung der Manne » , der wie alle reinen Idealisten die Wahrheit des
Schillkl ' fcken Satze « illustrirt : „Leicht beieinander wohnen die Gedanken ,
und doch hart am Raume stoßen sich die Sachen . " „ Und doch war er, " so
schloß der Redner , „ al » gehe eine Sonne unter , da Calvin am 27 . Mai
1564 nach langem schwerem Leiden die Augen schloß — ein Mann , leicht
zu verleumden , aber schwer zu erreichen .

"

» Kleine Notizen . Ein hiesiger Installateur fiel am Donnerstag
infolge de « Bruchs der Leiter , auf welcher er stand , so unglücklich zu
Boden , daß er an Kopf und Hal « nicht unbedeutende Verletzungen
davontrug und ärzilichc Hilfe in Anipruck nehmen mußte . — Am
Donnerstag Vormittag kam auf dem Marktplatz eine Frau zu Fall und
brach ein Bein . — Am selben Tag erlitt beim Bedienen einer Maschine
ein Arbeiter eine Quetschung der einen Hand , so daß er in da » städtische
Krankenhaus verbracht werden mußte . — Der Zustand des wegen Selbst -
wordversucks in das städtische Krankenhaus aufgenommene « Geschäfts¬
führers eine « hiesigen Hotel « ist befriedigend . Lebensgefahr soll nickt mehr
vorhanden sein . Uebrigens hat der Betreffende von einer Schußwaffe
keinen Gebrauch gemacht , sondern nur sich beide Pulsadern geöffnet und
eine Schnittwunde am Halse beigebracht .

* Biebrich , 5 . Jan . Sr . Hoheit dem Erbprinzen Wilhelm zu
Nassau , bekanntlich Oberst in dem zu Weißlichen (Ungarn ) garnisovirenden
österreichischen Hufaien -Reaiment , ist der Ende December v . Js . abgelaufene
urlaub auf unbestimmte Zeit verlängert worden .

Kunst , Wissenschaft , -Literatur .

„
* Nachdem eS Irl . Ruscha Butze , die für daS Stadttheater in

Hamburg eugagüt war , gelungen ist , ihren Contra « mit Direetor P ol lini

zu lösen , hat dieselbe nunmehr einen fünfjährigen , überaus
günstigen Vertrag mit Ludwig Barnay , der ihrem Hamburger
Gastspiel beiwohnte , für sein neues Theater in Berlin abge¬
schlossen . Wie viel sich Barnay von dem Engagement der Künstlerin
verspricht , geht aus dem uns vorgelegten Briefwechsel hervor . Er depeschir te
als Abschluß an Frl . Butze : „ Es widerstrebt meiner ganzen Denkweise ,
mit einer Künstlerin wie Sie zu feilschen . So sage ich einfach : abgemacht
und herzlich willkommen !" Frl . Butze kommt dort in ein Ensemble , dem
Barnah , Haase , Joseph Kainz , die Niemann - Raabe , Clara
Ziegler : c. augchören . Ihr erstes Auftreten soll in „ Viel Lärm um
Nichts " stattfinden , worin sie die Beatrice , Barnay den Benedict
spielen wird . Wir wünschen der begabten Künstlerin Glück zu ihrer ferneren
Laufbahn .

* Repertoir - Cntwurf des Stadttheater - zu Mainz . Samstag
bett 7 . Jan . ( Gastspiel de « Herrn Ewald Grobecker vom König ! .
Theater in Wiesbaden ) : „Viel Lärm um Nichts " ; hierauf : „Das Fest der
Handwerker " . Sonntag den 8 . Nachmittags 3 Uhr Extra -Vorstclluna zu
halben Kaff -npnisen : „ Kalif Storch unb Zwerg Nase "

; Abend » 6l 'a Uhr :
„ Die Hugenotten " .

* Die General -Direetio « des Großh . HoftheaterS zu Karls¬
ruhe beabsichtigt eine G - sammt - Aufführung von „ Der Ring der
Nibelungen " von Richard Wagner , und zwar Rheingold am 21 ,
Walküre am 22 ., Siegfried am 25 . und Götterdämmerung am 29 . Januar
zu veranstalten . Diese vier Vorstellunaen finden in einem Sonder - Abonne¬
ment statt , das den Theilnehmern desselben bedeutende Vortheile betreffs
der Eintrittspreise bietet .

* Eine merkwürdige Verfügung hat der Berliner General -
Intendant , Graf Hochberg , erlassen , nämlich „ daß vom 1. Januar bis
1 . Mai des Jahres die MontagS -Vorstellungen im Königlichen Opernhause
zu Berlin den Charakter von Gesellschafts - Abenden tragen
sollen , an welchen sich die Mitglieder der Hoskreise in den Logen des erstkn
Ranges , auf welche dieselben abounirt haben , zusammeusinden werden . Um
diesen Vorstellungen einen besonders festlichen Glanz , u verleihen , werden
die geehrten Besucher deS Parquets und der noch zur Verfügung stehenden
Räume deS ersten Ranges freundlich ersucht werden , an den genannten
Abende « im Gesellschafts - Anzüge ( die Herren im Frack und mit
weißer Binde , die Damen in Gesellschafts -Toilette ) erscheinen zu wollen ."

* AUS der Theaterwelt . Herr v . Hoxar , der bisher für den
Director des Berlin er Wallner - Theaters , H aseman n , die artistische
Leinag deS Breslauer Lobe - TheaterS inne hatte , hat das Theater
nun selbständig in Pacht übernommen . — Für den ausfcheidmden Capell -
meister Schröder (hauptsächlich für Wagner -Opern ) der Berliner Hofoper
ist nicht Mottl , wie wir neulich vermutheten , fondern Sucher vom
Hamburger Stadttheater engagirt worden . Dessen Gattin , die berühmte
Sängerin Rosa Sucher , hat mit Pollini einen neuen dreijährigen
Contra ct abgeschlossen . Sucher bezog von Pollini gemeinschaftlich mit
seiner Gattin eine Gesammtgage von 54000 Mark , auch für Berlin soll
Sucher nur für eine sehr hohe Summe zu gewinnen gewesen fein . — Die
früher am Berliner Deutschen Theater engagirt gewesene Schauspielerin
Frl . Adele Sandrock unternahm in Budapest einen Selbstmordversuch
durch Phosphoroergiftung . Motiv soll unglückliche Liebe sein , angeblich
auch Zerrüttung der materiellen Verhältnisse . Sie befindet sich außer Gefahr .
— Das Hamburger Thalia - Theater verliert außer dem bereits er¬
wähnten Frl . Klinkhammer Herrn Stägemann , der von Blumen¬
thal für fein Lessiugtheater engagirt ist , und Frl . Reinhold , die an
das Wiener Hofburgtheater geht .

* Pollini , der bekannte Director des Hamburger Stadttheatcrs , war ,
wie man sich erinnern wird , durch die „ Fiankf . Ztg ." in mehrercn von
O . Brahms herstammenden Feuilletons einer harten Kritik in Bezug auf
die Leitung der ihm unterstehenden Bühne unter zogen worden . Daraufhin
verklagte derselbe die Zeitung , hctt aber jetzt die Klage vor dem Termine
zurückgezogen und fick verglichen . Die „ Franks . Ztg ." erlläit dagegen ,
daß sie nicht die Absicht gehabt habe , denselben zu beleidigen . Es waren
eben nur Kampfartikel , als Pollini sich um die Direction des Frankfurter
Theater « beward .

* Die Eröffnung des neue « Theaters in Prag . Da « zweite
deutsche Theater wurde am Donnerstag in feierlichster Weise mit Wagner ' S
„Meistersinger " eröffnet . Da « Hau «, welche « über 2000 Personen faßt ,
war hi » auf den legten Platz besetzt . Die Ausstattung des Innern ist
ungemein gefällig ; eS gab nur eine Stimme des Lobes über den gelungenen
Bau . Zahlreiche Gäste au « Wien unb Deutschland waren anwesend . Beim
Erscheinen de « Statthalter » wurde die Volkshymne unter begeistertem
Applaus gespielt . Es fiel auf , daß außer dem Oberst -Landmarschall Fürsten
Lobkowih fünf czechische LandeS -AuSschußbeisttzer . ferner der Prager Bürger¬
meister der Vorstellung beiwchnten . ( Die czechische Landtagsmehrheit hatte
es bekanntlich kurzweg abgelehnt , den Theaterbau aus Landesmitteln zu
unterstützen .) Die Darsteller wurden nach j -dem Aktschluß stürmisch gerufen
und mit Lorbecrkriinzen und Blumenspeudm beschenkt . Dircctor Angelo
Neumann , ferner die Eibauer des Theaters , die Architecten Hellmer
und Fellner wurden gleichfalls stürmisch gerufen . Aus Wiener Blättern
entnehmen wir noch Folgendes : „ Arn 4 October 1883 war es , als der
„ Deutsche Theaterverein " seine conftituirende Versammlung abhielt Schon
tm April 1884 betrug da « Vereinsvermögen über 400,000 fl . Der Kaiser
hatte zum Theaterbau 10,000 fl . gespendet und dem Unternehmen eine neue
Weihe gegeben . Von allen Seiten stoffen Gelder zu , und so konnte am
29 . März 1886 der erste Spatenstich zu dem neuen Hause gethau werden . "* Die reichste « Opfer für die vühnenkunst bringt dock der
Petersburger Hof . Die „Pet . Wed ." melden gerüchtweise , daß die
Direetion der kaiserlichen Theater für das nächste Jahr auf einen Fehl¬
betrag » • « etwa eineinhalb Millionen Rubel rechne . Sie schreibt denselben
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Ball - und Gesellschafts - Robe « , sein und elegant , fertigt und
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rf und B r̂laa de - r - SÄciierwerq ' sL - n Hof -BuLdcucterci in Wiesbaden . - Für die Hcraur .üw - verantwonltch : Louis S -V- Uenberg in DMdäden .

( Die heutige Rümmer enthält 20

übertragen werden .
* Aus der Spielhölle von Mont Carlo lauten , wie der

WA « " geschrieben wirb , die neuesten Nachrichten immer tödtlichcr .
Am

'
27 . December war der achte Selbstmord in diesem Monat zu verzeichnen .

Diesmal ist eS eine Dame der Halbwelt , die unter ihrem nome de guerre ,

. Alice '
, bisher viel Glück gehabt hat , das sie jedoch jetzt treulos verlassen ,

sie verlor all ' ihr Geld und ihren Schmuck . Ihre diversen Liebhaber hatten

auch ihr Geld bereits verloren und so seist - sie sich eine „ Roulette - Schnur "

ein und hing sich am Frusteikreuz auf .
♦ Ein Mordversuch gegen den Director der Pariser Telegraphen -

schule . Herrn Raynaud , wurde vor einigen Tagen verübt . Von sechs

auf ihn abgegebenen Revolverschüssen trafen zwei und verwundeten ihn

ziemlich erheblich . Der sofort verhaftete Mörder erklärte vor dem Polizei -

Comrwffar dah er Louis Victor Milmaud heiße und Ctvü -Jngenieur sei .
1875 habe er ein Patent für einen telegraphischen Apparat genommen .

Dasselbe sei ihm von einem gewissen Boudot gestohlen worden , den Ray¬

naud begünstigt habe . Boudot habe für die gestohlene Erfindung das

Kreuz der Ehrenlegion erhalten , und da seme Beschwerden ohne Erfolg

geblieben seien , habe er fich an Raynaud rächen wollen , der allein darau

schuld sei , dah man ihn um seine Erfindung gebracht habe .
* Am Neujahrstage war die Seevadestadt Ramsgate in

grober Aufregung . Ein gewisser Richardson , « n starker Mann von

37 Jahren , der bisher vier Johre lang ruhig in Ramsgate gelebt , Waid

von plötzlicher Mordwuth ergriffen , schob zwei Schuffe ab auf ein funacS

Mädchen , feuerte dann wiederum zwei Schüsse ab auf einen Hausen

H -ilssoldaten , beide Mal - ohne zu treffen , und rrß darauf au « . Die

Menge verfolgte ihn , er wandte sich um , gab drei Schüsse ab , von denen
einer einen jungen Manu gefährlich verletzte , und floh in sein Haus , um
vom ersten Stockwerk aus mit einer doppilläufigen Flinte sein blutiges
Neujahrsvergnügm fo - tzusetzen , und zwar diesmal mit größerem Erfolge ,
da er mit zwei Kugeln drei Burschen traf . Darauf erschien ein Dutzend
Constabler auf dem Schauplatze ; sie drangen ein und fanden Richardson
ruhig beim Abendessen beschäftigt . Bei dem Handgemenge stürzte die
Lampe um ; schließlich aber ward Richardson festgenommen und ruhig
wanderte er zwischen den Polizisten , die ihn gegen die wüthende Menge
zu schützen hatten , nach dem Gesängniß . Ebenso ruhig trat er im Vor -
Verhör auf ; die Gründe seiner Tollwuth sind noch unbekannt .

* Abermals Theaterbrände . Im Theater zu Belfast brach
Feuer vor der VorsMung aus , wurde jedoch ohne großen Schaden bald
wieder gelöscht . Das Theater Royal in Bolton ist dagegen unter
ähnlichen Umständen wie das Theater zu Islington niedergebrannt . Es
wurde daselbst die Pantomime „ Blaubart " gespielt ; Zuschauer und Schau¬
spieler hatten das Theater verlassen , als nach Mitternacht ein verheerendes
Feuer aurbrach und das Gebäude mit sammt Garderobe und Musik¬
instrumenten zerstörte , obgleich alle Vorsicktsvorrichtungen der neuen Feuer -
festigung dort angebracht waren . Die Entdeckung von EinbruchSwerkzeugeu
deutet auf Brandstiftung ; auch war der Hahn der BesprengungSröhreu
abgedreht . In dec englischen Presse wimmelt es natürlich wieder von
Vorschlägen zur - Herstellung eines wirklich feuersicheren Theaters .

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

„ Meine Huh ’ bei Tag und Wacht , nichts Was mir Vtt '
gnügen macht !" Leporello fingt es . den sein Herr , der stets verliebt !
Don Juan , ruhelos von einem Liebesabenteuer zum anderen treibt
„ Keine Ruh

' bei Tag und Nacht " könnten dem armen , geplagten Leporello
auch alle Diejenigen nachsingen , denen eine gestörte Verdauung , Leibe »'

Verstopfung und alle die zahllosen Uebel verursacht , welche im Gefolgt
derselben zu erscheinen pflegen . Diese Kranken sind gewiß noch geplagter
und bedauernswerther al » Leporello und nicht » liegt ihnen ferner , all
ä la Don Juan an Liebesabenteuer zu denken . Aber auch ihnen ka««
geholfen werden , wenn sie sich nur zu dem regelmäßigen Gebrauch vo»
ächten Apotheker „Rich ." Brandt '» Schweizerpillen entschließen wollen -
Schon nach dem Gebrauch von einigen Schachteln werden fie ihre Ruhr
wiederfinden , bei Tag sowohl wie bei Nacht . Apotheker Richard Brandt

'»
Schwcizerpillen find ä Schachtel 1 Mk . in b .n Apotheken erhältlich . Durch
Abnehmen der die Schacht, ! umgebenden Gebrauchsanweisung überzeugt
man sich beim Ankauf stets sofort , daß die Etiquette ein weiße »
Kreuz in rothem F .ld und besonders auch den Vornamen „ Rich ." Brandt
trägt . ( Man .-No . 9500 .)

dem Umstande zu , daß die Sänger , Sängerinnen und Ballettänzerinnen
ungeheure Summen kosten , welche durch die Einnahmen der Theater nicht
gedeckt werden können . Seit 1881 soll der Gesammtfehlbetrag der kaiser¬
lichen Theater in beiden Residenzen acht Millionen Rubel ausmachen , in
welche Summe die im Jahre 1883 anläßlich der Krönungs - Feierlichkeiten in
Moskau stattgehabteu außerordentlichen Ausgabe » mit einbegriffen sind .

* Zeitungs -Jubiläum . Die „Preßburger Zeitung
" ist am

1 . Januar d . I . in ihren 125 . Jahrgang ein getreten . Sie rst die älteste

Zeitung Ungarn » und nach der „Wiener Zeitung
" der Monarchie über¬

haupt . ES waren mehrfach Versuche gemacht worden , deutsche , lateinische
und magyarische Blätter in Ungarn erscheinen zu lassen ; alle diese Gründungen
verschwanden aber wieder und nur die „Preßburger Zeitung " vermochte
sich zu erhalten . Sie nahm auch bald eine geachtete Stellung ein : als fie
vor 100 Jahren während der Türkenkriege in Semlin einen Correspondenten
hielt , wurde sie von den größeren ausländischen Blättern schnell abonnirt
und als Quelle für die Kriegsereigniffe benützt . Der Festnummer der

„Preßburger Zeitung " ist beigelegt eine getreue Nachbildung der ersten
erschienenen Nummer vom 14 . Juli 1764 und mit einem „ Avertissement
von Johann Michael Länderer , privilegirtem Buchdru -ler (dem Heraus¬
geber ) versehen . Dasselbe verstchert , die „Presburger Zeitung " werde die

neuesten und merkwürdigsten „ Vorfallenheiteu " sowohl in Europa als

Hungarn berichten , außerdem „ öffentliche Publikationen , Sachen bte feil
find , Kapitalien , die gesucht werden oder auszulechen sind u . s. w ." Dann

heißt es : „UebrigenS wird sich der Herausgeber alle Mühe geben , die

bisten , sichersten und merkwürdigsten Nachrichten zu sammeln und dieses
Blatt so viel zugleich nützlich und angenehm zu machen . Er hat zu diesem
Ende sich um geschickte „ Correspondenten

" an verschiedenen Oertern be¬
worben , die ihn in den Stand setzen werden , seinen Endzweck rühmlich
auSzusühren und seine Absichten zu erreichen ." Der Preis des handhohen
wöchentlich erscheinenden Blättchens war ganz reipectabel : 8 Gulden für
da » Jahr . Der sehr magere Inhalt besteht aus Nachrichten aus Spanien ,
England , Italien , Polen , den Schluß bilden Hofnachrichten , ein Veczeichntß
der „in und vor Pretzburg Verstorbenen " und zwei Bücheranzeigen . Die

Leser der guten alten Zeit waren eben noch genügsamer , als die heutige
Generation .

Vermischtes .

* V » m Tage . Ein von Mainz kommender schwerer Güterzug fuhr
in der Haltestelle Mettenheim ( Babn Mainz -WormS ) einem dort haltenden
Güterzug aus WormS in die Flanke . Beide Maschinen wurden leicht ,
etwa 12 Wagen mehr oder weniger beschädigt . Vom Personal ist Niemand

verletzt — Nachdem das Treibeis auf dem Rheine in Folge der milden

Witterung der letzten Tage fast gänzlich verschwunden ist , ist der Personen -

Traject -Verkehr zwischen Bingerbrück , Bingen und RüdeSheim
im Laufe des gestrigen Tages wieder eröffnet worden . - Die R h ein -

brücke bei Marau wurde wieder ausgeführt . Der Bahn -Verkehr rst

vollständig . - Die Eisenbahn - BetriebS - Störungen int Komg -

retch Sachsen sind zum größten Theile wieder beseitigt . - In der

Provinz Lüttich herrscht eine furchtbare Kälte . — Dre fruchtbaren Be¬

zirke in der Umgebung MalagaS sind überschwemmt . Herzzerreißende
Vorfälle werden gemeldet . Da » Wasser hat auch die Vororte der Stadt

Malaga erreicht . Auf viele Meilen hm zeigt die Gegend das Bild schreck¬
licher Verwüstung . — Wie au » Madrid gemeldet wird , herrscht Aus¬

sicht da » englische Schiff „ Herkules "
, welches sich mit schwerer Havarie in

den Hasen von Ferrol gerettet hat , vor dem Versinken zu bewahren . -

Al » die Mörderin des Ehepaare » in Lin den th al ist die 22jahrige
Dienstmagd Beier entdrckt worden . — Robert Koch , der Meister der

Bacteriologie , ist zum Generalarzt ernannt . - Am nächsten Montag ,
dem Jahrestage des Tode » d : s Kaisers Napoleon , werden seine und

des kaiserlichen Prinzen sterbliche lieber reste aus der Marienkirche von

Chiselhurst nach Farnborough , dem jetzigen Aufenthalte der Ex -Kaiserin ,

Weiteste Wachrichten .

* Berlin , 6 . Jan . Der Kaiser empfing gestern Nachmittag 3 Uhr
den Prinzen Wilhelm , welcher sich später nach dem Finanzministerium
begab , um 6 Uhr wiederkchrte und auch der Kaiserin einen Besuch abstattete .
Um 8 Uhr fand Theegesellschaft statt , wozu Prinz und Prinzessin Wilhelm ,
General v . Lov und Graf Waldersee geladen waren . — Pariser Blätter
bringen die Nachricht , ein Schweizer Arzt , Namens Schmidt , sei nach
San Remo gereist , um dem Kronprinzen ein neues Heilverfahren
vorzuschlagen . — Der „Nat .-Ztg ." zufolge ist der frühere Staatsminister
in Straßburg , v . Hofmann , in den Vorstand der südwestafrikamschen
Colonialgesellschaft eingetreten .

* Wien , 6 . Jan . Die „Presse " antwortet den russischen Blättern ,
welche die bosnische Frage aufgeworfen haben , daß die Stellung
Oesterreichs in Bosnien auf dem Artikel 25 des Berliner Vertrag » beruhe
und an keinen Termin gebunden sei : das Occupations - Mandat könne
niemals ein Object der Compensatio » directer oder indirccter Natur sein ,
auch nicht Gegenstand einer internationalen Kündigung werden ; wolle
Rußland eine Verständigung , dann sei die Bast » dafür nicht in Bosnien ,
sondern im Berliner Vertrage zu finden , dessen Aufrechthaltung in Peters¬
burg so entschieden betont wird .

* Paris , 6 . Jan . Bei den gestrigen Senaiswablen wurden definitiv
gewählt 61 Republikaner und 21 Conscrvative . Die Conservativen ge¬
wannen cndgiltig drei Sitze .

* Petersburg , 6 . Jan . Das „ Journal de St . Petersbourg " bespricht
die Verleihung des Schwarzen Adlerordens an den General v . Schweinitz
und bemerkt : „v . Schweinitz gehört einer alten Staatsmänner -Generatton
an , welche in den Traditionen enger Freundschaft zwischen Preußen und
Rußland erzogen war ; sein ganzes politische » Leben war der Aufgabe
gewidmet , diese Traditionen zu dauernden zu tnachcn . Die Belohnung ,
welche jetzt die so ehrenvolle loyale Laufbahn krönt , kann bei uns nur mit
lebhafter Genugthuung begrüßt werden als ein neuer Bewei » , daß die
Gefühle , wovon der ehrwürdige deutsche Kaiser gegen Rußland beseelt ist,
unverändert dieselben sind wie diejenigen , welche beständig d -n König vo »
Preußen erfüllten .



1 . Beilage rum Wiesbadener Lagblatt , Ro . 6 , Samstag Beu 7 . Januar 1888 .
........ ..... ........ U. IMHIB 'IIIF ■

Im Name « des Königs !
In der Privatklagesache des Geschäftsführers Franz Bourgn

'
g -

non , Lahnstraße 8 za Wiesbaden , Privaiklägers , vertreten durch
Rechtsanwalt Frey in Wiesbaden , ; . egen den Ziexelöäcker
Phllipp Körner zu Wiesbaden , Angeklagten , wegen öff .-nt -
licher Beleidigung , hat das Königliche Schöffengericht zu Wies -
bsden in der Sitzung vom 6 . October 1887 , an welcher Theil
genommen haben :

1 ) AmtSqerichtsrath Böing als Vorsitzender ,
2 ) Oberst z . D . Michaelis I nfs -
3 ) Kaufmann Linnenkohl j

a8 Schöffen ,

Referendar Koch als GerichtSschreiber ,
für Recht erkannt :

Der Angeklagte Ziegler Philipp Körner , geboren zu
Born am 15 . April 1847 , dahier wohnhaft , verheirsthet ,
evangelischer Religion , schon zweimal vorbestraft , robb w gen
öffentlicher Beleidigung des Privatklägers zu einer G - sängntß .
strafe von sieben Tagen und in die Kosten de ) Verfahrens
einschließlich der dem Privatkläger erwachsenen nothwendigen
außergerichtlichen Auslagen vemrtheilt . Zugleich wird dem
Privatkläger die Befugniß zugesprocheu , den entscheidenden
Theil des Urtheils binnen einer Frist von vier Wochen nach
Eintritt der Rechtskraft dieses UrtheilS auf Kosten des
Angeklagten einmal int „ Wiesbadener Tagblatt " bekannt
zu machen .

V . R . W .

Zur Beglaubigung :

\ (gez .) Böing . (gez .) Koch .
Die Richtigkeit der Urtheilsformel wird beglaubigt und be¬

scheinigt , daß dar Urtheil am 16 . December 1887 rechtskräftig
geworden ist .

Wiesbaden , den 22 . December 1887 .
(L . 8 .) (gez .) Reichard ,

Gerichtsschreiber des König ! . Amtsgerichts VI .
Herrn Rechtsanwalt Frey hier .

Für diese Abschrift .
Wiesbaden , den 5 . Januar 1888 .

2782
_____________________________ Frey , Rechtsanwalt .

Wohuuugs - Bermiethuug .
Die Part rre - Wohnung im sog . Bernhardt '

schen Hause ,
Louisenstraße 3t , bestehend aus 6 Zimmern , Küche , Speise¬
kammer , Mansarde und zwei Keller . Abteilungen , soll vom
1 . April l . I . ab onterweit vermiethet werden , wozu öffent¬
licher Termin auf Donnerstag de « LS . d . Mts . Vor¬
mittags 10 Uhr bei unterz ichneter Stelle — Moritz «
straße 46 — anbtraumt ist .
2a0

________________ Köniql . Domäueu - Reutamt .

am 80 . Januar 1888 Vormittags 10 Uhr sollen die

VerpflegungS - Bedürsmsse für das hiesige Garrrison -

Lazareth für die Zeit vom ' . April 1888 bis ult . März
1889 in öffentlicher Submission vergeben werden .

Die bezüglichen Bedingungen , welche auch die Qualität vnd
Quantität der zu liefernden Gegenstände angeben , liegen int
Bureau deS Garnison - LazarethS auf und find vor Abgabe
von Offei ten zu leien und zu unterschreiben .

Die Offerten , welche die Preisforderungen in bestimmte «
Geldbeträgen ( Mk — Pf .) pro Liter , Stück und Kgr . aus «
drücken und den sonstigen Bedingungen entsprechen müssen ,
sind bis spätestens am 2f . Januar 1888 Vormittags 10 Uhr
im Bureau des Garnison - LazarethS zu Händen des Chefarztes
avzugeben .
175 König ! . Garuiiou - Lazareth WieSbade « .

Reue Bette « , ichon von 45 Mk . an und Kanape
' s , auch

» egen pünk liche Ratenzahlung zu haben bei
1 * 466

__
A . Eeicher . Tavezirer . Adelbaidstraße 42 .

„ fcwe gut erhaltene Bettstelle m . Sprungfedermatratze u . « eil
36 Ml . , 1 schönes Kanape 38 Mk . Michelsberg 9 , IT . l . 1693

Bekanntmachung .
Der Gemeinderath hat die Errichtung einer entsprechenden

Zahl von ö -sentlichen Feuermeldestellen mittest des Döring ' schen
patenttrten Feuermelders in Aussicht genommen .

Da es im Interesse von Hausbesitzern , Hotelinhabern ic .
liegt , nut der Feuerwache auf diese Weise direkt verbunden zu
werden , so werden hierdurch alle Diejenigen , welche eine solche
direcie Verbindung mit der Feuerwache wünschen , aufgefordert ,
sich schriftlich bei dem Unterzeichneten zu melden .

belaufen sich auf eine einmalige Ausgabe von
- 50 Mk . für den Feuermelder . Weitere Ausgaben sind damit
nicht verbunden , da die Unterhaltung der Anlage im allgemeinen
Interesse auf die Siadtkasse übernommen wird .

Die Constrrction ies sehr einfachen und sinnreichen Apparates
gewäh - lech et eine vorzügliche Sicherheit . Interessenten können
denselben durch Vermittelung des Herrn Branddirectors
Sch eurer in Augenschein nehmen .

Anmeldungen werden im Interesse der einheitlichen Herstel¬
lung der gesammten Anlage bis spätestens 1 . Februar 1888
er

. Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 4 . Januar 1888 ._______ p , Jbxll ._______

Holzversteigeruug .
Dovuerstag den 12 . b . Mts , Vormittags 10 Uhr

« « fangend , kommen im B ecstadter Gemeindewald

Distrikte « „ Kaltrbor « " « nd „ Theis " :
456 Rmtr . buchenes Scheitholz ,

96 „ „ Knüppelholz ,
3826 Stück buchene Wellen und

24 Rmtr . buchene » Stockholz
zur Versteigerung .

Der Anfang der Versteigerung wird im Distrikt . Kalteborn "
bei Holzstoß Ro . 1 gemacht .

Bierstadt , den 3 . Januar 18 * 8 . Der Bürgermeister .
72

_____________________ Seulberger . '

8ür dir Speisung armer Schulkinder sind ein «
gegangen : Von Ungenannt 10 Mk . , Ungenannt 5 Mk . , Fr .
Marie Jeßnitzer 20 Mk . , F . Z 20 Mk ., R . R . 10 Mk ., waS
mit herzlichem Dank bescheinigt
203 Der Vorstand der Suppe « . Anstalt .

Ich suche für meinen Freund , dem eS gänzlich an Damen «
bekanntschaft fehlt , eine gebildete , häuslich erzogene Dame als
Lebensgefährtin . Dieselbe muß 18 — 22 Jahre alt und hübsch
sein und größeres Vermögen besitzen .

Der betr . Herr ist 25 Jahre alt , von g oßer stattlicher
Figur , angenehmem Aevßern und geh « ' t einer sehr angesehenen
süddeutschen Familie an Derselbe ist Inhaber eines blühenden
Fabrrk - EtabliffementS und verfügt über größeres Vermögen .

Junge Damen , Eltern und Vormünder , welche auf dieses
streng reelle Gesuch reflectiren , wollen sich vertrauensvoll
unter „ Heirath “ ( womöglich nicht anonym ) an die Exped .
d . B ! . wenden . Bii . se werden bei Richtconvenirung sofort
retournirt .

Strengste DiScretion vnd die Aufrichtigkeit obigen Gesuches
wird auf Ehrenwort versichert . 2800

E . j . Mann , 30er , mit reut . Geschäft , dem c8 an pass . Damen¬
bekanntschaft fehlt , wünscht mit einer j . Dame tm Alter von
20 — 30 Jahren , die über etwas Baarvennögen verfügt in
Correspondenz zu treten und bittet Briefe mit Photographie
sub G . F . 10 * 11 zur Weiterbeförderung an die Annoncen -
Exped von D . Frenz irr Mainz senden zu wollen . Auf
Wunsch werden Briefe nut Photogr . sofort retournirt 93

Ein ttansportabler Porzellau - Ofeu ist zu verkaufen
Jppelstraste 4 . 2501
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Heinrich Glas .
Theodore Glas .

Frau Caroline Hill W -

nach kurzem Leiden in ein besseres Jenseits abzurusen .

Wiesbaden , den 5 . Januar 1888 .

Die tranerudrn Hivterbliebsnen .

Die Bseidigu <!q findet Sonntag dm 8 . Januar

Vormittags 11 Uhr vom
"

terbehause , Schachtstraße 4 ,
aus statt . 2833

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß es Gstt dem Allmächtigen gefallen hat ,

unseren lieben Gatten , Vater , Schwiegervater , Bruder

und Onkel ,

Danksagung .

Allen Denen , welche bei dem Hrnsche '.den meiner lieben

Frau , unserer guten Mutter ,
Karoline Metz ,

so innigen Antheil nahmen und insbesondere dem Herrn

Pfarrer Bickel für feine trostreichen Worte am Grabe

tagen unseren tiefgekühlten Dank . .
24 20 Die trauernde » Hmterbliebeueu .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freund n und Bekannten die traurige

Mittheilung , daß unser lieber Vater , Herr

deorg Friedrich Glas ,

im Alter von HZ Jahren sanft entschlafen ist .

Die Beerd '
gung findet Sonntag den 8 . Januar Nach¬

mittags 4 Uhr vom Leichenhause aus ftat .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Todes - Anzeige .

Men Freunden md Bekannten hiermit die traurige
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallm
hat , heute uase «e liebe Mutter , Schwiegermutter und

Großmutter ,

Todes - Anzeige
Statt besonderer Meldung .

Heute Abend 8 ' / , Uhr starb nach längerem Leidm

unser guter Gatte , Vater und Großvater ,

Herr F . W . Wallrath ,

im Alter von 82 Jahren .
Wiesbaden , den 5 . Januar 1888 .

2851 Die trauernden Hinterbliebenen .

JhL Qliru sä ilM . * * * * JT ,

nach langem , mit Geduld erl ogenem Leiden am k . Jan .

Morgens 3 ^ Uhr zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Sonntag dm 8 . Januar er .

Nachmittags » Uhr vom Trauerhause , Sommer -

strahe 5 , aus statt .
Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der Famlre :

2 93 Frau K . Mahr , geb . Müller .

Verloren am Montag zwei schwarze Schürzen .

Man bittet dieselben Metzgergasse 25 abzugeben . 2783

Ein Schlittschuh von der Brau - Site nach der Stadt ver¬

loren . Abzugeben Michelsberg 22 im Laden . 2785

! ! Verloren ! !
am Mittwrch Nachmittag zwischen 5 und 7 Uhr ein blaues

Sammt - Portemonnaie , enthaltend 70 Mark in Gold

und einige Rechnungen . Gegen gute Belohnung abzugebm
Hildaftraße 3 . M

2780

Dapezirer - Hammer verloren . Man bittet um Rückgabe
Goldgasse 6 . 2773

Zwei Schirme gefunden . Näh . Adelhaidstr . 28 , Laden . 2 :/67

Stehen geblieben in der kathol . Kirche ein Regenschirm .

Abzugeben gegen Belohnung RicolaSstraße 15 , Part . 2792

Dautfaguug .

Allen Denen , die so innigen Antheil nahmen an dem

schweren Verluste unserer guten Mutter . Schwiegermutter
und Großmutter und sie zur letzten Ruhestätte geleiteten ,

sagen wir hiermit unseren tiefgefühlten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

2282 Georg Rassart .

Eine Dame offerirt deutsche » Unterricht und Vorlese « .

Näh . in der Expedition . .
2415

A german Lady , who has been 12 years in England
(frem where ahe returned recently ) , as finishing governess
in families of rank , wiahea to find an engagement for a

part of the day , or to give private lessons in English
or German , very high referencea . Apply by letter to the

office of thia paper E . G . Initiale .
A German lady thoroughly acquainted

with the Engliah language wiahea to hear of

a few mere Engliah ladiea who would join her claaa for

reading German atandard authora every Tueaday evening
from 7 .30 till 9 . Terms very moderate . Addresa : M . W . 80

Exoed . d . Bl . 2818

Une jeune dame , inatitutrice diplömee ä

Paris cherche , en dchange de le ^ ons ,
la table et le logement seit dana une famille soit

dana un pensionnat . Adreaaer lettres G . H . Expedition
du Journal . 2820

Ein Regnlier - Füllofe » ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen -

bergerstraste 1 i . 16495

In Dotzheim Ro . elkt d ist eme junge , hochtrachttge

Kuh zu verkaufen .________ __ ______________________
2703

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .

Corresp . , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Getragene Herren - und Damenkleider , sowie Gold -

und Silverbordeu werden zu den höchsten Preisen an -

auftgek Metzgeraafse 20 , eine Treppe hoch . ^ 370

Unterhaltene Weinfässer
kaufen bei Küfer Deusser , Heümundstraste 45 . 10788
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C . Hoffmann , Bank - Commission ,
Ncubsuerstraße 4 , im Dambachthal .

Hypotheken Capital
zu 4 °/o und 41/4 °/o offerirt

H aus - V erkanf .
DaS Rnhl ’scho Haus , Schwülbacherstraße 7 , mit

Wirtschaft , Kellereien ist sofort und billig zu verkaufen .
Näh . bei Rechts - Cousulent H . € ) . Müller ,
Mauergasse 14 . 2416

Ein « Pezerei - Gefchäst ist unter günstigen Bedingungen
abzugeven . Näh . Exped . 2273

4000 Mk . gegen vorz . 2 . Hypoth . L 5 » o pes . Näh . Exp . 2600
11,000 Mk . von einem pünktlichen Zirsmhler aus Rach¬

hypotheke zu leihen gesucht . Näh . Expedition . 2604
18,000 Mk . auf gute Hypothek gesucht . Näh . Exped . 18964
» 000 Mark auf gute Hypothese gesucht . Näh . Exp . 2839
Wer leiht einem jungen Geschäftsmann gegen hohe Zinsen auf

monatl . Abzahlung 800 Mk . ? Offerten unter E . Z . 20
an die Exped . d . Bl . erbeten . 2822

100,000 Mk . auch petheilt auf 1 . Hypotheke , sowie 12 - bi »
15,000 Mk . auf 2 . Hyp . und 20 - bis 30,000 Mk .
auf 2 . Hyp . auSzul . d . M , Linz , Mau ? gaffe 12 . 1371

39,000 — 40,000 Mk . auf 1 . Hypothek auszuleiben .
Näh . Geisbergtzraße 20 , 1 . Stock . 2417

80 — 40,000 Mk . auf 1 . Hyp . aukzul . b . M . Linz . 1372

80,000 Mk . ä 4 % auf 1 . Hypothek aut zul . N . Lxved . 1536

n 000 lyiarL 6 ” f a » te Hypotheke zumlU
^

UUU IIIdLK 15 . Kebrnar auszuleihea .
Offerten nnter F . 8 . an die Exped . 2789

I Haushälterin für Priv . , sehr tüchtig und gut emps . , Er¬
zieherinnen , Bonnen empfiehlt Bitter ’ * Bnrean , 2860

Personen , die gesncht werden :

Eine tüchtige Berkänfkrin
mit Sprachker .ntnissen , welche schon in feinen Putzgeschäften
thätrg war , wird gesucht . Fr .- Off . unt . G . 8 . an die Exped . 2532

Ein einfaches Mädchen achtbarer Eltern wird in eine Brod -
und Feinbäckerei als Ladznmädchen gesucht . Näh . Exped . 2781

Lehrmädclien gesucht
in ein Kurz - , Weiß - und Modewaaren - Geschäft eveut . per
Januar . Näh . Exped . 1672

Eine gewandte Zuschneiderin ,
welche längere Jahre feine Toiletten selbstständig gearbeitet ,
aber auch selbst sauber nähen kann , für ein feines Geschäft
gesucht . Franco - Offerten unter B . L . an die Exped . 2539

Geübte Drückerinnen
werden gesucht bei

Georg Pfaff ,
Metallkaps - l - und « taniol - Fabrik ,

Dotzhrimerstraste 48c . 1252
Bleichstraße 15a wird Jemand zum Weckt aaen gesucht .! 2445
Zuverlässige , treue Mvnatfrau gesucht Ricolasstraße 1 . 2738
Monatfrau gesucht Schwalbücherstraße 51 , 2 St . 2811

WWWP » Gesucht für Samstags Rachmittugs -eine
Pntzfran . Räh . im F schladen Mauerg . 10 . 3864

Mädchen verlangt für leich e Ärb - it . 2586
Cigaretlenfabikation „ Sphinx “

, Goldgosse 6 , 2 . St .
Gesucht Köchinnen , Zimmermädchen ,

■ W Bonnen und Mädchen für allein auf gleich
und i 5 . Jan . durch das Bur . „ Germania "

, Häfnergassi 5 . 2713
Eine tüchtige , so ide Köchin , welche gut bürgerlich kochen

kann , gesucht . Räh . Exped . 2529
Gesncht 1 perftcte HerrschaftsKchin nach auswärts , 2 Hotel -

Zimmermädchen per sofort , 3 seinbürget l . Köchinnen , 1 besseres
Hausmädchen , mehrere Mädchen als solche allein durch

Grünberg ’g Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 2863
Eine tüchtige Köchin und 5 Hausmädchen sofort gesucht durch

Frau Zapp in Biebrich , Mainz -rstraße 20 . 2857
Köchinnen , bessere und einfache Hausmädchen , Zimmermädchen

für Hoirls und Badehäuser , bessere Kindermädchen , eine Bei¬
köchin und eine RefiaurationSköchin sucht

Bitter ’* Bnrean , TauuuSstraße 45 . 2850

Für ein kinderloses , jnrrges
Ehepaar wird ein befferes Mädckren für Küche nnd
Hans gesncht . Dasselbe must bereits bet einer
feineren Herrschaft gedient haben nnd gut kochen
können . Zn erfragen von 9 — 10 Uhr Borm . nnd
3 — 8 Uhr Nach « . Emserstraße 2 , S . Et . links . 2764

Auf 2 . Januar ein einfaches , tüchtiges Mädchen gesucht
kl . Burgstraße 8 . Blumenladen . 1621

Ein braves , fleißiges Mädchen , das alle Hausarbeit versteht ,
gesucht kleine Dotzheemerstraße 4 , 1 Gt . 2195

Ein Mädchen mit besten Zeugnissen zu Kindern gesucht
Webergasse 32 , 2 . Etage . Eintritt i ‘2 . Januar . 2326

Ein biaves D enstmädchen gesucht Moritzstraße 1 , 2 St . 2594
Ein gesetztes Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann

und die HauSa beit versteht , zu nur Damen auf Mitte Januar
gesucht . Räh . Wörtcstroße 1 , 3 St . links . 2522

Ein kräftiges Mädchen gesucht Römerberg 6 . 2363
Gesncht gegen hohen Lohn Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , HauS - u . KüchenuEch . Kindermädch . u . solche
als Mädchen allein dnrch Frau Schug , Hochstätte 6 . 2753

Gesucht nach Schier stein ein einfaches , starkes Mädchen .
Näheres Nicola ' stcaße H, Parterre , Vormittags . 2577

Ein braves Mädchen au » anständiger Familie , welches
einem Geschäfte und der Haushaltung vochehm kann , wird
sogleich gesucht . Näh . Exped . 2780

Personen , di « sich anbietev :
Eine j . Frau , 28 Jahre alt von heiterer GemüthSart , sucht

stelle zu Kindern von guter Familie oder als Gesellschafterin
einer älteren Dame . Eintritt kann sofort erfolgen . Es wird
° uch weniger auf großen Lohn als freundliche Behandlung
Mhen . Näh . im Badhaus zur „ Goldmen Kette "

, Zimmer
80 , Vormittags von 9 — 12 Uhr . 2502

Ein tüchtiges , gewandtes Mädchen vom
^ ande wünscht Stelle als Ladenmädchen in
einer Metzgerei , Bäckerei oder sonst einem Ge¬
schäfte . Näh . Exped . d . Bl 2814

Ein Mädchen wünscht das Putzmachen zu er -
■ " ■WF lernen Langasse 23 , 2 Stiegen , bei Müller . 2806

ihxs
ätl £t,en ' bie kochen können , such n Stellen : ges . 1 Stuben -

( 20 Mk . p . M . ) d . Dörner ’s B . , Friedrichstr . 36 . 2856
« •.fb . Köchin u . L Mädch . f . allein s. St . N . Metzzerg . 14 . 2860
« !n anst . Mädchen sucht Stelle . R . Oranienfir . 4 , Dachl . 2b28

Ein Mädchen , welcher Hand « und Hausarbeit
versteht und sehr g rt mit Kindern umgehen kann ,wcht Stelle . Räh . Reroftraße .44 , Hinterhaus . 2808

« ’n L Mädchen sucht Stelle . R - Kirchgasse 37 , H . 2845

2li erste Rangloge , gute Platz ' , abzugeben . R Exv . 2332

Em eleganter Damen - Maskenanzng billig zu verkaufen .
Räb . Häfnergasse 10 .

___________________________________
8698

Gevrauchre Pnmper » werben zu kaufen gebucht . Nah .
bei L . 8teinael , Dotzheimerstraßr 48

_________________
2543

Em tr - uer .swacvfamer Hund ( Ulmer Doage » ». v . N . E . 2658

Dachshnnd ( Männchen ) für 20 Mk . zu verk . R . Exp . 2524
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E n zu jeder Hausarbeit williges , tüchtiges Mädchen wird

sofort gesucht Marktstraße 11 , 2 . Stock . 2794

Ein braves Mädchen , am liebsten vom Lande , findet gute Stelle

aus gleich Schwalbacherstraße 22 , Parterre rechts . 2801

Ein reinliches , braves Mädchen mit guten Zeugnissen auf

gleich gesucht . Räh . Schwalbacherstraße 5 , 2 Stiegen . 2817

Ein solide « , zuverlässiges , einfaches Mädchen , protestantisch ,

nicht unter 20 Zähren , welches bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit übernimmt , wird auf 1 . Februar in einen kleineren

Haushalt gesucht . Lohn 12 Mk . monatlich . Räh . Exped . 2858

Ein Dienstmädchen gesucht Adelhaidstraße 28 , Laden . 2866

„ W
" Ein besseres Kindermädchen sür gleich gesucht

Kirchgosse 49 , 2 Stock . 2837

Gesucht ein kräftiges Mädchn , welches perfect waschen ,

büge
'
n und serviren kann , Kspellenstraße 18 , Part . Näh . von

9 — 11 , 2 — 5 Uhr oder nach 7 Uhr Abends . 2855

Zur Beaussichtigung und Pflege von 2 Kindern , 2 ^ und

6 Jahre alt , wird ein besseres , gebildetes Mädchen gesucht , das

im Nähen und Flicken erfahren ist und auch einige Hausarbeit
verrichtet , Schöne Aussicht 2 . 2824

« MBR » Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , welches die

WWW bessere Küche versteht und die Hausarbeit mit

übernimmt , wird gesucht Schöne Aussicht 2 . 2823

MU
-

Tüchtiges Herrschafs -Persoual findet Stellung
durch da « Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 2713

Ein Bantechniker , gewandter , selbstständiger Arbeiter ,
wird sofort gesucht . Offerten mit Zengniß Abschriften
unter „ Bantechniker " an die Exped . d . Bl . erbeten . 2435

Ein tüchtiger Ban Eleve , der schon auf einem Bau¬

bureau gearbeitet hat , wird auf einige Monate gesucht . Offerten
m er W . D . 8 befördert die Exped . 2831

Mn Sattler ,
UffiSa

^ ^ ’ * * * * ^ * r in der Wagenfabrik
von Baptist Röder in Mainz ( Ro . 19220 ) 93

Ein junger Mann mit guter , geläufiger Handschrift findet
für einige Monate Beschäftigung . Räh . Exped . 2825

AnShillkellrrer ze ucht Rheinstraße 42 . 2832

Fn . Kellner , ein junger , solider , für ein auSw . kl . Hotel -

Restaurant sucht Rltter ’ s Bureau . 2850

Sin junger Mann aus gut r Familie kann in einer I
I b -esigen Buchhandlung gleich oder im April unter günstigen 8

I B dinaungm als Lehrling eintreten . Offerten unter I

I G . H . an die Exped . d . Bl . erbeten . 2847 g

Mr suchen einen Lehrling mit guten Schulkenute .issen per
1 . April . Gebrüder Wagemann . 1777

Gesuche :

Gin alleinstehender , junger Mau « sucht ver 1 . April
ciue « nmödlirte Wobnuug vo « 2 — 3 Zimmer « in

guter Lage . Wes . Offerte » uuter Chiffre S . 200

au die Exped . d . Bl . erbeten . ,
2704

Gesucht 4 — 5 elegant mäblirte Zimmer , 3 Schlafzimmer
und 1 Salon per sofort in schöner , feiner Lage . Offerten mit

Preisangabe unter K . P . 33 an die Exped . d . Bl . 2807

Für eine ältere Dame wird zum 1 . Ap il in guter Stadt¬

gegend eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst Küche rc . ge¬

sucht . Offeiten unter W . L . 88 mit Preisangabe an die

Exped . d . Bl . erbeten . 2815

■ 0 » . Gesucht sofort ungenirte verschlossene Parterre -

Wohnuna 3 Zimmer und Zubehör vorkäufia
mit kl . Bedienung . Offerten sind Schützeuhosstraste 8

abzugeben . 2821

Ein Lagerplatz
in der Räh « des Bahnhofes sofort zu miethen gesucht .

Offerten unter K . L , 500 an die Exped . d . Bl . erbeten . 2829

Angebot er

< 7 Sil « ® Alexandrastratze 3 zu vermieHen Räh .
N UAUW Ulexaudrastraße 10 . 90

drom Burgstrasse 14

2 . Stock 5 Zimmer rc . und 3 . Stock 3 Zimmer rc , neu her -

gedichtet , sofort zu vermiethen . 1788

Geisvergstratze 26 sind 1 — 2 schön möblirte Zimmer mtt

Vorfenster und Porzellanöfen zu vermiethen . 17289

Häfn ergasse 4 Wohn - u . Schlafzimmer mit Pension . 17844

Häfnergasse 10 , 2 St . , ein gut Möbl . Zimmer z . v . 2623

Helenenstraße 26 ist eine Wohnung im Hinterhaus , 3 Zim¬
mer , eines nach dem Garten gelegen , Mansarde rc . , auf
1 . April zu vermiethen . Näh . Parterre . 2826

Hermgarteustraße IS ist eine schöne Wohnung von 6 Zim¬
mern nebit Zubehör auf 1 . April zu Derrn . Näh . Part . 2548

Hirsch graben 22 , 1 Treppe hoch , ist eine abgeschlossene
Wohnunr , 3 Zimmer , Küche mit Zubehör , und eine Frvnt -

spitz - Wohnuug mit Zubehör a . f 1 . Avril zu Derrn . 2868

Hirschgraben 26 ist eine freundliche Wohnung z . vrn . 2666 :

Jahnstraße 2 ist ein unrnöblirtes Zimmer zu veirniethen .

Rah . Parterre . 22075

ist die 2 . Etage , bestehend aus5Zimmkrn .
narlSlraSSC 10 2 Mansarden rc , per 1 . April

oder früher zu vermiethen . Näh . daselbst im Comptoir . 2852

Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf sogleich
oder später zu vermiethen . 12139

Kirchhofsgasse 10 eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche

und Keller auf April zu verm . Näh . Schwalbacherstraße 5 ,
2 . St . bei W . Noll . 28 6

Langgaffe 13 im Seitenbau ist eine sehr freundliche Woh¬

nung im 1 . Steck , bestehend au « 3 schönen Zimmern (wovon

euch da » eine als Küche benutzt werden kann ) nebst Zubehör
auf 1 . April zu veimiethee . Räh . im Laden . 2812

Langgaffe 13 eine Mansardwohnung von 2 Zimmern und

Küche auf 1 . Avril zu vermiethen . Rä5 . im Laden . 2813

Langgaffe 31 ist eine kleine , freundliche , neuhergerichtete
Wodnung an ruhige Leute ohne Kinder auf gleich oder

1 . Ap il zu vermiethen . 2835

Ecke der Moritz - und Göthestraße , Bel - Etage , eine

herrschaftliche Wobnvng von 7 — 9 Zimmern auf 1 . April

zu vermiethen . MH . Parterre . 2 ^ 68

Rerostraße 16 ein gut möbl . Zimmer billig zu verm . 2 * 28

Oranienstraße 4 zwei unmöbt . Zimmer in der Bel - Et . auf

1 . April zu verm . Räh . Wellritzstraße 38 bei H . Löb . 2862

Rheinbahnstraße 5 ist eine Herrschafts - Wohnung . 9 Zimmer ,

Küche und Zubehör , zu vermiethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

Rdeinstraße 52 ist die Parterre - Wohnung , bestehend ans

5 Zimme . n . Balkon , Küche , Zubrhör und Garten , für

1 ( 60 Mk . auf 1 . April zu verm . Reh . das . Bel - Etage . 1995

Westl . Ringstraße 8 ift eine Wohnung im 2 . Stock , be¬

stehend in 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . Apn !

zu vermiethen . MH . Parterre bei Guck cs . Einzusehen
Vormittags bis Mittags i Uhr . 2830

Röderstraße 25 ein kleiner Logis zu vermiethen . 22376

Röderstratze 41 , 2 . St . links , ist ein eins . möbl . Zimmer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 2314

Sthlachthansstrasse 1LL » ÄS
nungen Bel - Etage und 2 . Stock , bestehend aus je 3 Zimmern ,

Küche Keller und Mansarde , ferner ebendastlbst eine Mansard -

Wobnuna , 2 Räume . Näh . daselbst Parterre recht » oder

Bahnhofftraße 6 bei I . & G . Adrian . 2779

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) ,Pa - terre , 1 — 4möblftle

Zimmer mit ober ohne Pension . 11061

Gchwalbacherfiraßc 32 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gut
möblirte Zimmer auf foleich zu vermiethen . 114 .̂

<8 ** * * * * * * a .C* * »* 8 » * Q links , möbl . Bel - Etage , cuÄ
" einz . Zimmer u . Pension . 19770

Taunusstraße 45 (Sonnenseite ) , Hochparterre , gut möbl -

Zimmer zu vermiethen . 2340
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Weilstratze 18 schöne - Hochparterre - Logis , Eckhaus , 3 Zim¬
mer , Mansarde , Küche und Zubehör , sofort für 500 Mk . zu
vermi then . Aussicht in ' S Grüne . 2796

W ellritzstr aße25 ein Zimmer u . Küche per 1 , April zu vm . 2770

Bel - Etage ,

Ecke der Lauggafse « « d Schützenhofstraße 1 ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde und Zu¬

behör , per 1 . Apnl zu vermiethen . Näh . daselbst . 2458

Möblirte Wohuvug .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , auf gleich M vermiethen . Dir selbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können die

Zimmer getheilt abgegeben weiden . Näh . Hxpeb . 19714
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Bleichstraße 15a P . 17781

Im Diakoneuheim , Philippsbergftratze 6 , fist » noch
einzelne möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
uns Pflege preiswürdig z « vermiethen . Näheres
beim Hausvater Beumer . 161

Zweümöbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerst : 2 . 15983
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzttraße 34,1 . 20971
Ein schön möblirte - Zimmer , Sonnenseite , sofort zu vermiethen

Louisenstraße 43 , 3 . Stock . 500
Kleine - , einfach möblates Parier . ezimmer an ein anständiges

Mädchen zu vermiethen Adlerstraße 13 . 2320

■ r .
Ein heizbares Zimmer mit oder ohne Bett zu ver «

, miethen kleine DotzPimerstraße 4 . 2478
Ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . F ldstraße 12,1 . 2449
Ein kl , möblirte - Parterre - Zimmer villrg zu vermiethen

Marktstraße 6 , Ecke der Mauergasse . ' 1848
Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . Mauritiu - pl . 3 , II . 16643
Schön möbl . P . - Ztmmkr zu verm . Schwalbacherstr . 27 . 2104
Ein möbl . Zimmer mit Porzellan - Ofen ist sofort zu vermiethen

Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch link - 21951
Ein großer , schön möblirtes Zimmer ist sofort

zu vermiethen Grabenftratze 12 , II . 2803
Zwei ineindergehende , unmöblirte Zimmer billig zu vermiethen .

Näh . Wölthstraße 22 im Laden . 2310

Zwei unwöbl . Zimmer zu verm . Gchillerplatz 3 , 1 St . h . 16908
Ein unmöblirtes , heizbare - Zimmer ist sofort zu vermiethen

Wedergasse 58 , 2 Stiegen links . 2516
Der von mir seither benutzte Lade » ist sofort oder per 1 . April

zu vermiethen , eventuell mir Kin - ichtuna .
Louis Hack , kleine Burgstraße 6 . 1865

Ein abgeschlossener Lagerplatz , Bieichstraße 18 , ist auf gleich
oder später zu vermiethen . 2791

Weinkeller ,
3778

vorzügliche , kommen mit Fertigstellung unsere - neuen Lager¬
hauses Ende nächsten Monat - zur Beimiethung .

Wiesbaden , im Januar 1888 . J . * G . Adrian ,
Cowptrir : Bahnhofstraße 6 .

Fruchtspelcher ,
große , lustige Räume , zu virmiethen . 2777

J . * G . Adrian ,
Comptoir : Bahnho stcoße 6 .

Frau » r Philipps ,

» Billa Margaretha "
,

Gartenflratz « 10 .
Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen .__________

18854

3n einer Lebrerf . finden Schuler gute Peusivu , Offerten
_ unter M . 20 an die Erped . d . Bl , erbeten .___________

1506

Villa Monbijou , Erathstrasse 11.
Uamllie « Pensiv » , sowie möbl . LVohvnvgei ». 2772

Angekomnene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 6 . Januar 1868 .)

AtUe » i
Schröder , Oberlahastein .
Joseph , Kfm , Stuttja ' t .
Qeerling , Kfm , Frankfurt .
Schmidt , Kfm , Bordeaux .
Schmid , Kfm ., Eö ’n
Potter . Fr m . locht ., Harrogate .
Morrell , Fr , Harrogate .

Eiären i
Mackensen , Bi tmeister m Fr ,

Strassburg .
Seliwaner , Bock i

Bröckelnann , Frl , Heidelberg .
Freiherr von Sttombeck . Lieut ,

Lüneburg .
li"' lete <rr » l

Steins Kfm .,
Schuchard , Kfm . ,
Weil , Kim ,
Kramer , Bent .,

Leipzig .
Gieisen

Frankfurt .
Lübeck

Kiieabaha - Hotel i
WestheLer , Kim ., Iserlohn .
Oeser , Kfm , Dresden .

Eagel i
Kisker , Bittergutsbes ., Friedet au .
» erbst , 0 er -Po . t -D :rector ,

Arnsberg ,
ßräner Wald i

Hecht , Kfm ., Frankfurt .
Vetter . Kfm ., Frankfurt .
Meyer , Kfm ., Worms .

Motel „ Xnm Malta “ «
Forts , m . Fr ., Frankfurt .
Krisrhbe g , Kfm . m . 1 r „

1 rankt üt .

Namaer Hof i
Knoedler , Stuttgart .

Caraastalt Sferothal :
Loerbrocks , R f ., Soest .

KoaaeaBaof -
Engelmann , Kfm . ,
Woeller , Ff ® .,
Müller , Bent .,
Steinecke , Ingen .,
Bartter , Kfn .,

Weilburg .
Heilbroun .
Frankfurt
ürdingen .

Nürnberg .
Pariser Hof r

v Redwitz , Freifrau , Wildenrot h
Hotel St . Petersburg -:

Legende , Aachen .
v . Haehne , wirk ! inas . Staats¬

rath , Italien .
Hheia - Hot ® lt i

v . Keudell , m . Fr ., Schwebda .
ffltoeo i

Reid , Lo den .
Mackrell , Fr ., London .
R id , Frl ., London .

Seb Utzenhof i
Schneider , Kfm ., Osnabrück ,

Weleser Schwan t
v . Schwartzenau , Freifrau m . Bd .,

Winkel .
Spiegel i

Walker , Fr ., England
Walker , Frl , England .
Ht aley , Frl . , Boston .

Motel V <i>g » l i
v . Bedenhavsen , Bptm ., Berlin .
Jäger , Fabnkbas , Nidda .

Deutsches Weich .

* Vom Kronprinzen . Die letzten Meldungen über das Be¬
finden des Kronprinzen stimmen darin überein , dah der Katarrh
vorüber und das Allgemeinbefinden ein gutes ist . — Die nächste Nummer
des „ British Medical Journal " wird eine Auslassung bringen ,
von welcher angenommen werd , daß sie Mackenzie ' - Ansicht wteder -
gibt . Dieselbe erklärt die Erscheinungen im Halse des Kronprinzen als
durchaus vereinbar mit einer schweren Art chronischer Laryngitis . Mackenzie
führte bereits , heißt es weiter , in seinem vor acht Jahren geschriebenen
Buche über Halskrankheiten einen ganz ähnlichen Fall an , wo zu der con -
gestiären Schwellung der Schleimhäute und der unter der Schleimhaut
belegenen Parthieu manchmal eine organische Verdickung der betreffenden
Weichtheile eintrat , wo ferner die knotigen Auswüchse sich öfter » als das
Resultat einer chronischen Entzündung darstellten . Das Leiden des Kroir -
prinzen scheint ein genauestes Beispiel jener vor acht Jahren beschriebenen
Erscheinungen zu sein . Zweifellos ist außer jenem chronischen Entzündung « -

I Prozeß auch noch eine Perichondritis vorhanden . Mackenzie wies in seinem
obigen Werke darauf hin , daß häufig in solchen Fällen die Thätigkeit des
einen oder des anderen oder beider Stimmbänder geschwächt ist ; und
thatsächlich war bei d .m Kronprinzen die Thätigkeit des linken Stimmbandes
seit Monaten verschlechtert . Obgleich daher jetzt aller Grund zur Annahme
vorhanden ist , daß die Krankheit den hier auseinandergesetzten milderen ,
günstigen Charakter besitzt , wäre eS doch thöricht , einer allzu optimistischen
Auffassung der Situation uns hinzugeben . Die Möglichkeit einer bös¬
artigen Natur des Leidens kann trotz aller jetzigen gegentheiligen Er¬
scheinungen nicht absolut bestritten werden , und andererseits darf mau
nickt vergessen , daß selbst das mildere Leiden , worauf jetzt alle Anzeichen
htndeuten , sowohl an und für sich, wie in den möglichen Folgen ein ernstes
ist . Wir erfahren mit höchster Befriedigung , schreibt da » englische Blatt
ferner , daß die Symptome , welche im November so großen Alarm ver¬
ursachten , fast ganz verschwunden sind .

* In diesem Jahre feiern der Herzog Ernst von Sachsen -
Coburg - Gotha am 21 . und der Großherzog von Sachsen -
Weimar am 24 . Juni ihren 70 ., der König Albert von Sachsen
am 23 . April den 60 . Geburtstag .

* Zur Lage . Die „ Nat . - Ztg ." meint , man dürfe den durch die
russischen Truppen -Ansammlungeu und die österreichischen Gegenmaßregeln
veranlaßten diplomatischen Zwischenfall al » erledigt betrachten , und dem
„ Berl . Tagbl . " wird au » London dep -schirt : „Auf Grund einer Unter¬
redung mit einer hervorragenden Persönlichkeil bin ich zu der Mittheilung
autonsirt , daß alle Cabinette und Regierungen , von unerwarteten , fast
unmöglichen Zwischenfällen abgesehen , die Erhaltung drs Friedens als
gesichert erachten . Von anderer Seite wird daran erinnert , daß durch die
Klärung , welche die Sstuation infolge der Veröffentlichung der gesälsckten
Actenstücke erfahren hat , der eigentliche Grund der internationalen
Schwierigkeiten , die bulgarische Frage , nicht aus der Welt
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geschafft fei . Die Nachrichten von der russischen Anregung zu
einem Congreß sind offenbar falsch ; daß aber die Frage auf dem
gewöhnlichen Wege der diplomatischen Verhandlungen in Fluß
ist , darf nicht bezweifelt werden ." Der „Kreuzzeitung " wird von sehr
beachtevswerther Seite bestätigt , daß man darauf gefaßt sein könnte , vom
Zaren in nächster Zeit schon da ? Executionsrecht gegen den Prinzen
Ferdinand von Coburg , ingleichen die Wiederherstellung gesetzlicher Zustände
in Bulgarien für fich in Anspruch genommen zu sehen : eine Berechtigung ,
welche die Verbündeten der Tripelallianz dem Zaren unter allen
Umständen nicht zusprechen dürften , ohne die Vorbedingungen ihrer
Bundesgenossenschaft zu einem wesentlichen Theile hinfällig zu machen .
Nach einer Londoner Meldung ist auf dem diplomatischen Gebiete
keinerlei Bewegung im Sinne der Einberufung einer Konferenz für die
Lösung der bulgarischen Frage wahrzunehmen ; die Stimmung der Cabinette ,
besonders des russischen , scheint der Konferenz abgeneigt zu sein .

* Parlamentarisches . Auf den 14 . Januar , den letzten verfassungs¬
mäßigen Termin , ist der preußische Landtag zu einer neuen Session
einberufen . Wenige Tage später tritt auch der Reichstag wieder
zusammen , und die beiden parlamentarischen Körperschaften werden sich
sonach wieder nebeneinander einrichten müssen . Die Landtagssesston
wird , wie eS scheint , diesmal mit gesetzgeberischen Arbeiten ersten Ranges
sich nicht zu beschäftigen haben . Von einer neuen Kirchen Vorlage ist nicht
die Rede , auch nicht von einer Steuerreformvorlage , und was sonst bisher
von Gesetzentwürfen in Aussicht gestellt worden ist , betrifft nur Angelegen¬
heiten zweiten Ranges . Man wird sonach erwarten können , meint die
„ K Z ." , daß die Landtagssession diesmal nur eine mäßige Dauer ein¬
nehmen wird , was angesichts der vielen wichtigen Geschäfte , die dem
Reichstag noch obliegen , allerdings sehr wünschenSwerth ist . Die bevor -
stchende Landtagssesston ist übrigens die letzte der gegenwärtigen Legislatur¬
periode .

* Im preußischen Etat sind wesentlich verstärkte Mittel für Fort¬
bildungsschulen und erhebliche Mchrbeträge für Vermehrung der technischen
Lehranstalten eingestellt .

* Die „ Nordd . Allgem . Zig . " bezeichnet die Meldung , särnmt -
lichen sechs Ardeitcrvertretern beim ReichSverstcherungsamt sei seitens ihrer
Aroeitgeber der Urlaub zwecks Theilnahme an den Spruchsitzangen des
Reichsversicherungsamts verweigert worden , als mit den thatsächlichen Ver¬
hältnissen nicht übereinstimmend . Nur zwei Arbeitervertretern sei die Wahl
gestellt worden , entweder da » Amt als nichtständiges Mitglied des Reichs -
verficherungsamtS niederzulegen , oder aus ihrer Stellung rn dem Geschäfte
auSzuscheiden .

* Zum Vorsitzende « der Berliner Stadtverordneten wurde
mit 92 von 111 Stimmen Dr . Stryck wiedergewählt , zum Stellvertreter
des Vorsitzenden Dr . Langerhans mit 80 von 98 Stimmen . - In der
letzten Sitzung der Stadtverordneten gelangte das Antwortschreiben des
Kaisers auf die Neujahrs - Adresse der Stadtverordneien zur Verlesung ,
worin C8 heißt : Tief gerührt habe den Kaiser besonders die innige Theil¬
nahme an der schweren Erkrankung der Kronprinzen . . . . Groß sei der
Schmerz des Kaisers über die Heimsuchung , welche den Kronprinzen nun
schon seit langer Zeit von der vollen Ausführung seiner Berufspflichten
und von der Heimaih fernhalte . Mit dem ganzen Volke , welches in seltener
Eiamüthigkeit dem Kronprinzen seine mitfühlende Liebe zu erkennen gegeben ,
hoffe der Kaiser zu Gott , daß er in seiner Weisheit Alles zum Besten wende .

Ausland .
* Oesterreich - Ungar « . Die auch von uns gemeldete Mission des

russischen Miliiär - Attachäs Zulew an den Kaiser von Oesterreich wird von
Wien aus dementirt ; bisher halte Zul . w keine Audienz nachgcsucht . Auch
von dem Plane , die bulgarische Fruge auf einer europäischen Konferenz zu
lösen , werß man daselbst nach einem Telegramm der „ K . Z " nichts . Doch
verlautet mit großer Sicherheit , daß den friedlichen Zusicherungen der
russischen Diplomatie ehestens em Austausch b -friedigcnocr Erklärungen
auch über die miliiärische Lage folgen werde . Auch sollen die ungarischen
Minister nach Budapester Meldungen während ihres gegenwärtigen Auf¬
enthaltes in Wien Eindrücke empfangen haben , di - die Hoffnung auf eine
Klärung der Lage in friedlicher Richtung erheblich vermehren . — Der
russische Botschafter Fürst Lobanow wohnte dem letzten Hofdiner bei ;
auch die Kaiserin war anwesend . Beim Cercle nach Tisch wurde der
Botschafter vorn Kaiser in ein längeres Gespräch gezogen . — Es fanden
Miuister -Conferenzen bei Kalnsky statt , an denen Taaffe und Tisza theil -
nahmen ; am selben Tage war unter dem Vorsitze de» Kaisers gemeinsamer
Ministerraih . — Fürst Ferdinand von Bulgarien richtete am
31 . December eine telegraphische Neujahrs -Gratulation an Kaiser Fran ,
Joseph müder Unterschrift : „ Ferdinand , prince de Bulgarie “ . Der Kaiser
lnß durch den Oberhosmeister Fürsten Hohenlohe danken , jedoch unter der
Adresse : „ Seiner Hoheit dem Prinzen Ferdinand von Sachsen -Cobnrg " —
Den deideiseüigen Parlamente « wird unmütelbar nach ihrem Zusammen -
trüie eine Vorlage zugehen , welche die Einberufung der Reservisten zum
Gegenstände hat . Dies hängt mit den Schießübungen der Reservisten mit
dem Manlicher -Gewehr zusammen . — In Czernowitz wurde ein russischer
Spion verhaftet , bei welchem verschiedene Pläne und Schriftstücke vor -
gefundm wurden .

* Frankreich . Admiral Krantz ist zum Marineminister
Admiral Gervais zum Chef de » Generalstabs der Marine und der
Deputirtr Felix Faure zum UnterstaatS -Secretär der Colonien ernannt
worden . — Im letzten Mintsterrath wurde beschlossen , den Beitrag , den
die Stadt Paris zur Erhaltung der städtischen Schutzmannschaft zu liefern
hat , de» sie aber verweigerte , durch Dekret unter die obligatorischen Aus¬
gaben der Stadt aufzunehmen . - Am Donnerstag fanden die Wahlen

behufs Erneuerung des dnen Drittels des Senats statt . Gewählt find
bis jetzt 57 Republikaner , die Zahl der gewählten Conservativen beträgt 21 .
Bei den noch übrigen Stichwahlen scheint die Wahl von Republikanern
gesichert . — Unter den zu Neujahr mit Orden Ausgezeichneten befindet
sich auch der Unterlieutenant Wangen von GeroldSeck . derselbe ,
welcher seinerzeit von dem Jäger Kauffmann angeschossen
wurde . — In Algier ist ein Deutscher Namens Hoffmann verhaftet
und dann in Sakharas dem Gericht übergeben worden . Zahlreiche Auf¬
zeichnungen und CroquiS von Algerien sollen bei ihm gesunden sein ; er
ist im Besitze einer Anweisung eines Berliner Bankhauses im Betrage von
1500 Frcs . auf den Credü Lyonnais .

* Belgien . Wie b <m „Präeurseur " gemeldet wird , soll von Berlin
aus die Anfrage an die Gräfin von Flandern gerichtet worden sein ,
ob sie wirklich Briefe vom Fürsten Ferdinand erhalten habe , deren
Copie dem Zaren übergeben worden . Die Gräfin hätte hierauf erwidert ,
sie habe niemals irgend welche Correspondeuz mit dem Fürsten unter¬
halten . Auch der König der Belgier hat von dieser ganzen Geschichte vor
den Seitens des deutschen Reichskanzleramts gemachten Enthüllungen nicht
die geringste Wissenschaft gehabt . Dennoch und obgleich der Betrug auf
der Hand Fegt , ist die Hineinziehung der Schwägerin des Königs in diese
unsaubere Geschichte hier peinlich empfunden worden .

* Italien . Die „Riforma " äußert in Bezug auf die Auslassungen der
cl -ricalen Presse , die Regierung werde ihre Politik gegenüber dem Vatican
niemals ändern . Das Blatt kennzeichnet sodann die Politik des Vaticans
gegen Italien und widerlegt die Gerückte , wonach die Regierung je eine
Versöhnung mst dem Vatican angestrebt habe , vielmehr habe der Vatican
Unterhandlungen eingefädelt , wobei er unaufrichtig vorgegangen sei und
die Regierung in eine Falle habe locken wollen . Der Vatican habe
nämlich in dem Augenblicke , als der Papst den bekannten Brief an den
Staatssccretär Rampolla schrieb und dieser an der Italien herausfordernden
Note an die Nuntien arbeitete , gleichzeitig insgeheim Cokicessionen von der
italienischen Regiernng gefordert , wobei der Vatican nur materielle Vor¬
theile und die Erniedrigung der italienischen Regierung anstrebte . — E »
ist ganz klar , daß sich der Papst über die Huldigungen , die man seiner
ehrwürdigen Person und dem Haupte der katholischen Kirche
gebracht hat , sich einer Täuschung hingegcben hat , wenn er annahm die¬
selben seien politisch gefärbt . Kein Staat , so schreibt die „ K . Z , wird sich
für die Wiederherstellung der weltlichen Macht , resp . des Kirchen¬
staates erwärmen und nur den geringsten Schritt dazu ihun . — Die An¬
knüpfung diplomatischer Beziehungen zwischen dem Vatican
und Rußland gilt als bevorstehend .

* Großbritannien . Die Meldung , daß die irische Regierung be¬
schlossen habe , die Nationalliga in den Grafschaften Dublin und
Math zu unterdrücken , erweist sich als verfrüht . Es ist darüber wahr¬
scheinlich in der MontagSsitzung des Dubliner Geheimen RatheS verhandelt
worden , allein vorläufig sollen weitere Maßregeln zur Unterdrückung der
Liga nicht ergriffen werden , ausgenommen in „ Rothfällen " . — Man
schenkt mit Recht den Bewegungen des Herzogs von Norfolk , seit er
aus Rom zurückgekehrt ist , eine größere Aufmerksamkeit als gewöhnlich ,
seitdem bekannt geworden ist , daß er nach einer Audienz bei der Königin
nach Rom zurückkehren wird . Man bringt das mit der Haltung in Ver¬
bindung , die der Papst künftighin der irischen Frage und dem Home -rule
gegenüber einnehmen wird . Bisher stand der Papst der irischen National¬
bewegung sympathisch gegenüber . Eine Meinuugsänderung in dieser Hin¬
sicht ist wohl nicht sehr wahrscheinlich , auf der anderen Seite ist klar , daß
das jetzige Torycabinet aus einer engeren Verbindung mit dem Vatikan
Vorthetle ziehen kann . ES bestehen , trotz mancher Verschiedenheiten , zwischen
der EpiSkopalkrrche und der römisch -katholischen Kirche so viele Achnlich -
teiten , daß die Zahl derjenigen anglikanischen Geistlichen , welche zur letzteren
übertreten , von Tag za Tag zunimmt . Kein Wunder , daß der cvnservative
Premierminister den nickt unbedeutenden Einfluß , welchen die Curie in
England ausübt , auf seine Seite zu ziehen und die Gunst deS Papstes
durch ZugcstSndmffe zu gewinnen sucht . Ob jedoch daS englische Volk , der
Mittelstand und die Arbeiterklasse , welche letztere allen kirchlichen Einfluß
verwirft , diese Umtriebe in Rom billigen werde , ist mindestens zweifelhaft .

' Rußland . Die kaiserliche Familie soll zu Ende diese »
ober Anfang nächster Woche auS Gatschina nach Petersburg kommen ,
wo ber Hof zehn Wochen verbleiben bürste . Dem Bureau Reuter zufolge
hat bie Polizei autzerorbentliche Maßregeln zum Schutze de» Zaren ge¬
troffen . Mevrere hundert Spezial -Geheimpolizisten sind engagirt worden ,
um die Straßen , durch welche der Zar fährt , zu bewachen . Die Saison
verspricht außerordentlich belebt zu werden . Sechs größere Bälle und
andere Festlichkeiten werden am Hofe stattfinden .

♦ Bulgarien . Die proj . ctiite Reise deS Hofe » nach Philippopel
wurde aufgegeben . — Der Kriegsmintster unterhandelt mit der Mauser -
Fabrik wegen Lieferung von Repetir -Gevehren .

* Serbien . Rach achtzehnjährigem Kampf ist die radicale Partei
an 'S Ruder gekommen : sie begann 1879 als antidynastisch -russische Partei ,
brachte eS im Jahre 1883 zu einer Revolution , wurde nach dieser » er =
unglückten Kraftprobe etwas zahmer , ging mit den Liberalen unter Ristitsch
eine „ Fusion

" ein behufs gemeinschaftlicher Erorberuug ber Regierung unb
ist jetzt endlich auf dem höchsten Gipfel der Regierung « fähigkert angelangt ,
nachdem sie freilich sehr viel Wasser in ihren Wein geschüttet, ihr Ruffen -
thum sogar vorläufig unter völligem Verzicht auf die Leitung der aus¬
wärtigen Politik in den Sack gesteckt hat . Wahrscheinlich werden die jetzt
in der Opposition stehenden Lrberalen nunmehr wieder russischer werden
im Verein mit den sonstigen Unzufriedenen . Doch zeigt eine genauere
Charakteristik der Minister , daß das neue Ministerium ein gemäßigt
radicaleS ist und daß in der cntickcidenden Frage ber äußeren Politik ber
Standpunkt des Königs ber maßgebende fein wird .
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* Türkei . Nach Meldungen aus Konstantinopel finden gegen¬
wärtig grobe Truppen - Concentrationen bei Adrtanopel und
Kumanowo statt . — Wie aus einem Telegramm der „ F . Z ." hcrvorgeht ,
haben die Kriegsgerüchie der letzten Zeit im Valaste deS Sultans eine
ganz eigenthüwliche Wirkung hervorgebracht . Bisher haben die Türken
stets befürchtet , dab sie im Falle von Zusammenstößen zwischen bett
europäischen Großmächten di - Kosten zu zahlen haben würden und nun
wird ihnen von Rußland nicht nur nicht eine Garantie für die Erhaltung
ihres gegenwärtigen Besitzstandes , sondern sogar eine Vermehrung desselben
angeboten , falls die Pforte mit Rußland , Montenegro , Griechenland und
Rumänien gemeinsame Sachen gegen Oesterreich -Ungarn machen wolle .
Es ist sehr bezeichnend für die orientalische Politik Rußlands . Die
türkischen Staatsmänner wissen aber gerade so gut wie andere Leute , daß
eine Verbindung der Türkei mit dem nach türkischem Besitze lüsternen Ruß¬
land nur der Ersteren zum Schaden gereichen kann .

Kandel , Industrie , Statistik .
* Der deutsche Privat - Beamten - Bereir » kann vom Jahre 1887

ohne Vorbehalt sagen , daß sich die Hoffnungen , welche betreffs der Ent¬
wickelung desselben für das eben abgelauferie Jahr gehegt waren , erfüllt
haben . Sowohl in der Vermehrung der Mitglieder , als auch in der Ver¬
größerung des Vermögens des Vereins und der Kassen sind die bei den
Voranschlägen angenommenen Zahlen ganz wesentlich übertroffen worden ,
die Zunahme an neuen Mitgliedern stellt sich auf 1673 Personen . Bei
der PenfionSkasse erhöhte sich die Mitgliederzahl auf 1300 mit 2350 Ver¬
sicherungsquoten und 47,000 Mk . Jahresbeitrag . Der Mitgliederbestand
der Wittwenkasse stieg auf 900 mit 1200 Versicherung ? quoten und circa
24 000 Mk . Jahresbeiträgen . Ter Begräbnißkasse traten 156 Personen mit
61,000 Mk Versicherung ? -Capital neu bet und erhöhten hierdurch den
Versichrrungsbestand auf 773 Personen mit 287,800 Mk . Versicherungs¬
summe . Das Vermögen des Vereins und seiner Kassen , welches am Ende
1886 rund 108,000 Mk . betrug , nahm im Jahre 1887 um 80 000 Mk . zu
und erreichte hierdurch die ansehnliche Höhe von 188 000 Mk .. welche in
Hypotheken , in Staatrpapieren bei der Reichsbank , bet dem Magdeburger
Bankverein und der Sparkasse in Magdeburg angelegt wurden . Die Zahl
der Zweigvereine stieg von 73 auf 98 .
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* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 6 . Jan .
Wie wohl derselbe sich einer besseren Frequenz als seine beiden Vorgänger
zu erfreuen hatte , blieb da » Geschäft sehr beschränkt, ' indem unsere Müller
sich den Forderungen der Händler sehr zurückhaltend zeigten und nur den
dringendsten Bedarf kauften . Dessenungeachtet blieb die gute Tendenz für
Brodfrüchte aufrecht erhalten . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer und
Pfälzer Weizen 18 Mk . bis 18 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 14 Mk . bis
14 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk . bis 15 Mk . 50 Pf ., russisches
Korn 13 Mk . 50 Pf . bis 14 Mk ., russischer Weizen 18 Mk . 50 Pf . bis
20 Mk , amerikanischer Weizen 19 Mk . bis 19 Mk . 50 Pf ., norddeutscher
Weizen 19 Mk . 50 Pf ., norddeutsches Korn 14 Mk . 75 Pf .

2725 2795 2863 2996 2998 3125 3215 3318
3794 3824 3840 3906 4066 4248 4286 4291
5020 5241 5394 5414 5908 5963 6045 6047
6745 6838 6880 6970 7368 7420 7522 7566
8028 8036 8112 8115 8350 8420 8475 8551

--------------- 9029 9054 9148 9446 9526 9596 9659 9724
und 9841 . Die Prämien -Ziehung findet am 1 . Februar d . I . statt . -
Hamburger 50 Thlr - Loose vom Jahre 1866 . Bei der am
4b . M . stattgefundenen Ziehung wurden folgende Serien gezogen : No . 15
IM 201 302 455 494 579 609 700 701 922 1087 1183 1197 1363 1565
1603 1691 1818 1931 1971 1989 2006 2068 2114 2117 2460 2468 2497
25oO 2751 2838 2938 2976 3062 3069 3262 3465 3580 und 3670 Tie
Pramien -Ziehung findet am 1. Februar b . I . statt . - Stadt Lückeck
U ThLoos - vom Iahre 1863 . Bet der am 2 . b . M . erfolgten
o 'chung fielen auf folgenbe Nummern nachstehenbe Hauvtpreise : No 26791* 10,000 Thlr , No . 11651 ä 1500 Thlr ., No . 12792 ä 1000 Thlr .,136 ° nnb 12782 ä 500 Thlr . - Oesterreichische Credit -
? ustalt 100 fl - Loose vom Jahre 1858 . Bei ber am 2 . b . M .
Mttgefunbenen Ziehung würben außer ben bereits mitgetheilten Haupt -
» eisen noch folgenbe Serien mit nachstehenden Gewinnen gezogen :Serie 3807 No . 63 und Serie 3860 No . 15 ä 1500 fl ., Serie 56 No 78
Serie 364 No . 19 , Serie 3250 No . 37 und Serie 3807 No . 70 ä 1000 fl .,

No . 47 , 50 53 und 67 , Serie 89 No . 46 und 68 , Serie 297
@L32J ?nbm85' Serie 364 No . 34 , Serie 636 No . 83 , Serie 678 No . 83 ,

A Serie 998 No . 88 . Serie 1005 No . 13 , 34 und 39 ,1312 No . 20 und 97 , Serie 1334 No . 20 , 28 . 50 , 56 , 58 und 85 ,
s $ e 1876 No . 38 , Serie 2833 No . 73 , Serie 3250 No 16 und 81 ,| ' ri '

(.3722 No . 21 und W , Serie 3779 No . 65 , 92 und 99 , Serie 3807’
tbMii9 ; L8 M00 Auszahlungum 1 . Juli d . I . - Oester -

2 b w
*

« PH ! aeÄi =ßOr? i,e vom Jahre 1882 . Bei ber am
Lb ' staltgehabten Ziehung sielen aus folgende Serien nachstehende
Mw " iie : Seite 627 No 21 a 50,000 fl ., Serie 7117 No . 23ä1000 fl ,
No ^ ENo 31 , Serie mgerit 4375 No . 50unb Serie 5589
gL “ 4 * 5° O fl ., Serie 155 No . 25 , Serie 386 No . 15 , Serie 835 No . 4 ,

«
8 T Serie 5608 No . 7 . Serie 5682 No . 23 , Serie 6885

12 nnd Serie 9213 No . 47w " • ~ Stadt Laibach 20 fl . - Loose vom Jahre 1879 . Bei

* Berloosnngen . Meininger 7 fl - Loose vom Jahre 1870 .
Bet ber am 2 . b . M . stattgehabten Ziehung würben folgende Serien
»' zogen : No . 32 125 143 153 256 263 285 392 409 501 697 1172 1173
1221 1255 1454 1585 1759 1921 1968 2026 2084 2117 2185 2531 2567
2576 2587 2641 2700 2716 ! — --------------------

der am 2 . b . M . staltgefunbenen Ziehung fielen auf folg -nbe Nummern
nachstehenbe Hauptpreise : No . 30445 ä 25000 fl , No . 74995 ä 2500 fl .,
No . 37073 und 41713 ä 500 fl . Auszahlung am 1 . Juli b. I . -
Stabt Triest 50 fl - Loose . Bei ber am 2 . b . M . stattgefundenen
Ziehung fielen auf folgenbe Nummern nachstehende Hauptpreise : No . 8812
ä 10,000 fl , No 5269 und 15282 ä 1000 fl ., No . 3606 4611 4732 8921
und 10670 ä 200 fl ., No 5629 13178 16554 16881 und 17033 ä 150 fl .
— Schaerbeeker 50 FrcS . - Loose vom Jahre 1873 . Bei der am
2 . b . M erfolgten Ziehung fielen auf folgende Nummern nachstehende
Hauptpreise : No . 15123 a 7500 FrcS ., No 25498 ä 250 Frc » ., No 5031
und 50040 a 200 Frcs . , No . 3462 9128 10885 11062 12170 21500 23436
24795 26091 31978 43112 47189 und 61130 ä 100 Frcs . Auszahlung am
1. Juli d . I .

Vermischtes .
* Die Maurer von Mainz und Umgegend beabsichtigen eine

Neuregelung der Lohnfrage und haben daher ihrer Lohn -Commission
folgende Beschlüsse als Richtschnur für ihre Verhandlungen mit den Maurer¬
meistern und Bau -Unternehmern mitgetheilt : 1 ) Die Maurer von Mainz
und Umgegend erstreben vom 1 . April 1888 ab einen Minimallohn von
40 Pfg pro Stunde . 2 ) Einen geregelten Normal - Arbeitstag von
10 Stunden . 3 ) An Stelle des seitherigen Auslöhnungssystews eine nach
Stunden berechnete Auslöhnung . 4) Die Arbeitszeit ist nach folge ndem
Tarif festzusetzen : a . vom 15 . März bis 15 . October von Morgens 6 bis
Abends 6 Uhr 0/2 Stunde Frühstück , 1 Stunde Mittag , x/a Stunde Vesper ) ;
b . vom 15 . October bis 15 . November von Morgens 6 ' / - bis Abends
5 ' / - Uhr ( ' / - Stunde Frühstück , 1 Stunde Mittag , Vesper fällt aus ) ;
c vom 15 . November bis 15 . Februar von Morgens 7 bis Abends 5 Uhr
( V2 Stunde Frühstück , 1 Stunde Mittag , Vesper fällt aus ) ; d . vom
15 . Februar bis 15 . März von Morgens 6 '

,
'2 bi » Abends 5 ‘/i Uhr

C/2 Stunde Frühstück , 1 Stunde Mittag , Vesper fällt aus ) . 5 ) Die
Meister sind zu ersuchen , die Accordarbeit , sowie die Ucderstundcn so viel
Wie möglich zu beseitigen ; sollten Ueberstunden , sowie Sonntagsatbeit
unumgänglich nothwendig sein , so sind dieselben mit 25 pCt . zu erhöhen .
6 ) Die Commission wurde beauftragt , um allen Eventualitäten vorzubeugen
und auf die im Gange sich befindenden Geschäftsabschlüsse für die nächste
Bausaison Rücksicht nehmend , noch im Laufe des Winters den Herren
Bauunternehmern diese Beschlüsse zu unterbreiten und mit denselben darüber
in mündliche Unterhandlungen gw treten . 7 ) Wurde beschlossen , daß die
Maurer von Mainz und Umgegend nicht gewillt resp . nicht beabsichtigen ,
einen Strike zu provociren , aber mit aller Entschiedenheit auf der Durch¬
führung der obengenannten Forderung beharren wollen .

* Im alten Eisen . Wie die „ Liverpool -Post " erfährt , hat jetzt
eine Liverpooler Metallfirma das Riesendampfschiff „ Great Eastern "

angekauft , um e« auseinander zu brechen und als alte » Eisen zu verkaufen .
Die Firma hat nur 16,100 Pfd . Sterl . für den 692 Fuß langen . 83 Fuß
breiten und 60 Fuß hohen Coloß gezahlt .

* Eine wnnderdare Wette , die zwei Herren der „ guten " Gesell¬
schaft mit einander eingegangen , kam jüngst in Petcrkburg zum Austrag .
Der Eine behauptete , daß er in der Pferdebahn , eine größere Strecke —
vom Bezirksgericht bi » zum Technologischen Institut - fahren werde ,
ohne ein Btllet zu lösen , resp . zu zahlen ; der Andere wettete dagegen um
ein Souper . Beim Bezirksgericht stiegen beide Freunde in einen Tram¬
wagen und tbaten , als ob sie einander ganz fremd seien . Der Conducteur
kam und verlangte Zahlung . Der Eine bezahlte 6 Kopeken und erhielt
ein Billet , der Andere , welcher die Wette vorgeschlagen hatte , zog einen
Zehnrubelschein hervor . „ Ich habe kein Kleingeld !" erklärte der Conducleur
und forderte den Herrn auf deffen Frage , was nun zu thun fei , auf , den
Tramwagen zu verlassen . Beide Freunde verließen den Tramwagen , er¬
warteten den nächstfolgende » und stiegen ein und hier wiederholte sich
dieselbe Scene und war das Resultat dasselbe . Auf diese Weise , von
einem Waggon in den anderen steigend , gelangten fle bis vor das Obuchow -
Hospital und stiegen dort zum letzten Mal in den Tramwagen . „ ES
lohnt sich ja nickt mehr , zu fahren , meine Herren !" bemerkte der Conducteur ,aber der eine Herr bezahlte wieder — und zwar zum neunten Mal —
6 Kopeken , und der andere holte wieder seinen Zehnrubelschein hervor
und überreichte ihn stolz mit den Worten : „ Da hast Du !" dem Conducteur .
Dieser nahm ruhig den Schein und — gab 9 Rubel 94 Kopeken heraus
. . . Mit einem bodenlo » verdutzten Gesicht nahm der schon ganz sicges -
gewisse Verlierer sein Geld entgegen , dar schwerlich gereicht haben dürfte ,
um die Souperkosten zu decken .

* Apotheken auf Etsenbahuzügen . Aus dem sogenannten
„ Vestibul " -Erpreßzuge derNew -Aork -Ceniral - und Hudson -Rtver - tzisenbahn ,
welcher regelmäßige Fahrten zwischen New -Aork und Chicago macht , ist
eine Apotheke eingerichtet worden , da e8 häufig vorkommt , daß unterwegs
Paffagtere erkranken . Dieser „ Vestibul " -Zug stellt überhaupt in Bezug
auf Comsort für Reisende Alles in Schatten , was jemals auf Eisenbahn¬
zügen dagewesm . Außer mit allem Luxus der Neuzeit eingerichteten
Schlaf - WaggonS enthält der Zug einen Salon -, einen Rauch - unb
Bibliothek -Waggon .

* Schiffs - Nachrichten . Mach ber „ Franks . Ztg . "
) Angekommeu

in Bombay ber österr . - ungar . Lloyd - D . „Orion " von Triest - in
Colombo der Nordd . Lloyd - D . „ Nürnberg " von Bremen und

'
D

„ Berenice " von Triest ; in Cooktown D . „ Bulimba " von London - in
New - Aork D . „ Ethiopia " von Glasgow und D . „ Noordland " von
Antwerpen ; in Philadelphia D . „ Indiana " von Liverpool ; in Havre
der Royal M .-D . „ Severn " von Westindien ; abgegangen von Alexandrien
nach Brindisi der P .- und O .-D . „Tanjore " ( indisch - chinesisch und austra -
lische Post ) .



Kirchlich e

Evangelische Kirche .
1 . Sonntag nach Epiphanias .

Hauptkirche : Frühgottesdienst 87 - Uhr : HerrPfr . Veesenmeyer .
Hauptgottesdtenst 10 Mr : Herr Mtssionsprediger

Schrenk von Marburg .
Berg kirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Dec -Verw . Köhler .

Jugendgottesdienst 11 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
( Gymnasien und Realschule .)

Ab -ndgotteSdicnst 5 Mr : Herr Pfarrer Friedrich .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Dec .-Verw . Köhler .

Evanael . Vereinshaus , Plattcrstratze 2 . Sonntagsschule : Vor¬
mittags 11 ' / - Uhr für die größeren , Nachmsttags 2 Uhr für die
kleineren Kinder . Abendandacht : Sonntag 8 Mr .

Bibelstuude in der Höh . Töchterschule Donner st ag Abends S ' / - Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
1 . Sonntag nach Erscheinung des Herrn .

Vormittags : Heil . Messen sind 6 , 6 ’/ « und ll ' A Uhr ; MilitärgotteS -

dienst 7 ‘/i Uhr ; Ktndergottesdienst 8 ’/ * Uhr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .

Täglich sind hl . Messen um 6 ' / «, 7 */«, 8 und 9 */< Mr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 ' / « Mr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittags 4 Mr ist Salve und Beichte .

Apostolische Gemeinde , kleine Schwalbacherstraße 10 .
Sonntag dm 8 . Januar Abmds 6 Mr : Predigt für Jedermann .

G . Täubner .

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 8 Januar Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hüt kart .
Der Ertrag der Kirchen -Collecte ist für den Fonds zur Erhöhung

und Ergänzung des Einkommens altkatholischer Seelsorger besttmmt .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Bapttsteu ) ,

Schützenhofstraße 3 .

Sonntag bett 8 . Januar Vormittags 9 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
Aindergottesdtenst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
8 */i Uhr . Herr Prediger Str eh le .

Russischer Gottesdienst , Kapcllmstratze 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Mr , Donnerstag

Abends 6 Uhr , Freitag Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .

Englleh Chureli Services .
First Sunday after Epiphany . — Holy Communion at 8 . 30 .

Matins , Litany and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 ,
Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Thursday . — Holy Communion für Invalids at 11 .
Friday . — Evensong and choir practice at 4 .

Donatione to the English Chorch Enlargement Fond
are mucb needed .

Samstag

7 . Januar » 888 .

Wiesbadeuer Lagdlatt

« o . 6 .

Bereius - Nachrichten .

Hewervefchule zu WtesSade « . Vormsttags von 8 - 12 Mr : Gewerbliche
Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .

Muftkalischer tzkuv . Abends 8 Uhr : Concertund Ball im „ Hotel Victoria " .
Kchützcn - Ierein . Abends 8 Uhr : Ball im Casino .
Wiesvadener Itadsalirer - Louren - Gluv . Abends : Feier des Sttftungs -

festes im „ Hotel Schützenhof " .
Wiesvadener Militär - Verein . Abends 8 Uhr : Generalversammlung .

» er - und Wilitär - Ierein . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .
gekzucht -Verei » . Abends 87 - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

Turnverein . Abends 87 - Uhr : Bücherausgade u . gesellige Zusammenkunft .
Männer - Tnrnverei « . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
Turn - Keselkschast . Abends 9 Uhr : Bücherausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
WLnnergefangverein „ Akte Mio » " . Abends 9 Uhr : Probe .
MSnner - chnartett . . Mkari « " . Abends 9 Uhr : Probe . Nach derselben :

Generalversammlung .

§ ie AiSliothe » der MolKsSildungs - Iereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 — 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Mr .

Termine .

Vormittaas 10 Mr :
Hol,Versteigerung in bett fiskalischen Walddistrikten „ Kisselborn " No . 3 und

7 und „ Steinhaufen
" No . 4 und 5 . ( S . Tgbl . 5 .)

Vormittags 11 Uhr :
Versteigerung von acht Stück Oeldruck -Bildern , auf dem Güterboden de «

TaunuS - BahnhofeS . ( S . Tgbl . 5 .)

Meteorologische Beobachtimger »

der Station Wiesbaden .

1888 5 . Januar
7 Uhr

Morgens .
2 Mr

Nachm
9 Mr

Abends .
Tägliche ,

Büttel .

Barometer » (Millimeter ) ,
Thermometer ( TMus ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

754,9
- 0,5

40
90

755,7
- 0,9

39
90

757,9
0,0
3 .7

8t

756,2
- 0,3

39
87

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelsMficht .

Regenhöhe Millimeter ) .

* Die Barometerangaben f

U .
schwach ,

heiter .

Glatteis
mb auf 0 °

SO .
s. schwach ,

bedeckt .

Reif , Vor
C . rrducii

S .O .
schwach .

bedeckt .

mittags 9t
i .

•bei .

Co «

Frankfurt , der

Geld .
Holl . SilbergÄd Mk . - -
Dukateu „ — —
W FrcS .-Stücke . 16 .10 - 16 .14
Sovereigns . . . 20 .26 — 20 .31
Imperialer ■ „ 16 .67 - 16 .72
Dollar « in Gold . 4.16 - 4 .19

rse .

5 . Januar 18 ( 8

Wechsel .
Amsterdam 168 .95 — 90 b».
Loudon 29 .36 bz .
Pari ? 80 .40 br .
Men 160 .85 bz.
Frankfurter Bauk - Dilconto 3 °/o.
Reichsbauk -Direouto 3 °/o.

Fremden - Fiihrer .

KÜMlgliche Schaaaplel « . Abends 67 - Uhr : „ Unerreichbar *. —
Tanz . — „ Bürgerlich und Romantisch “ .

Curhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : I . grosser Maskenball .
fSerkel ' acbe Hust - AuMtellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
eSe «* Klde - 6ialierie den Siaaa . ILuuetveretua ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstage ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Altertfaeiunn - SleeeeE » ( Wilhelmstrasae ) . Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitag * von
2- 6 Uhr .

Mlbllothek des Alterthamsverehu . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10— 12 Uhr .

Maleerl . Pccat ( Bheinstrasse 19 , Schütsenhofstrasse 8 und Mittel

Savillon
der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens

is 8 Uhr Abends .
Moieerl . Veiegrapbea - Ani (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬

brochen geöffnet .
SyiMoge (Micheleberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis nun

Eintritt der 3ämmerung . CasteUan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 ' / - Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

■ yeegoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 und
Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilstauds -Regifteru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 29 . Dec . : Dem Bureaugehülftn WMelm Wahi
e. T -, N . Cathanne Pauline . — Am 1 . Jan . : Dem Herrenschneid«
Theodor Wteger e. S , N . Conrad Heinrich . — Dem Bierbrauergehülfo >
Anton Wackernagel e. S ., N . Anton . — Am 2 . Jan . : Dem Steinhauck '

gehülfen Heinrich Damm e. T ., N . Anna Maria .
Aufgeboten . Der Bergmann Anton Kapitän von Winden , wohch

daselbst , vorher dahier wohnh ., und Catharine Herber von Winden , toobw
daselbst , vorher zu Neuwied wohnh . — Der Mrmacher Carl Ewald Slöack
von Unterdüssel , Kreises Mettmann , Regierungsbezirks Düsseldorf , wohvd -
dahier , und Friederike Marie Elisabeth Hahn von hier , wohnh . dahier . "

Dec Uhrmacher Paul Emil Richard Hoppe von Hagen , wohnh . zu Fra «**

furt a . M ., früher zu Eberbach im Rhcingav kreise wohnh ., und die Witt » «
Barbara ShoinS , geb . Reuf , von Zell a . M , wohnh . zu Frankfurt a . Di-
früher dahier wohnh . — Der Oberkellner Wilhelm Nagel von OferdtvgvV
wohnh . zu Veveh , und Jenny Charlotte Kellermann von Zarskoye -Sew ,
wohnh . zu Frankfurt a . M ., früher zu Kreuznach und dahier wohnh . k

Gestorben . Am 4 . Jan . : Der uuverehel Landwirth Reinhard
Momberger , alt 44 I . 9 M . 5 T . — Der Taglöhner Georg Otto , an
60 I . 4 M . 16 T . — Am 5 . Jan . : Der verw . Geflügclhändler Geor «

Friedrich Gla, , alt 52 I . 3 M . 20 T . - Der Droschkenbefitzer C - nr «

Mahr , alt 60 L H M . 29 T . Königlich «» Standesamt -



2 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , N » . « , Samstag ve « 7 . Januar 1888 .

WagF * PfemllOarkaffe .

Holzversteigerung .

Dienstag de « 10 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr
avfangend , werden im Frauensteiner Gemeindrwald Distrikt
„ Eichelgarten " :

42 eichene Werkholzstämme von 45 Festmeter , von 32 bis
47 Ctm . mittlerem Durchmesser ,

12 leichte , eichene Stämme ,
32 Rmtr . eichener Scheitholz , zu Pfahl - und Werkholz

geeignet ,
16 Rmtr . eichenes Knüppelholz ,
49 „ buchenes Scheit - und Knüppelholz ,
21 „ Weichholz und

2300 Wellen

öffentlich versteigert .
Frauenstein , den 2 . Januar 1888 . Der Bürgermeister .

176 Sim .

^ Musikalischer Club .

*

^
Heute Samstag den 7 . Januar :

Ooneert mit Ball
im

< 8

264

—4 °-

Wiesbadener

Radfahrer - Touren - Club .

Hente Gamstag den 7 . Januar :

Feier des

I . Stiftungs - Festes
in den Sälen des

„ Hotel Schützenhof66 .

Behufs Einführung wende man fich schriftlich an den
Präsidenten , Herrn Fr . Thormann , Schiersteiner
« Hanftee 2 . Der Vorstand . 1883

„ Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheilung für LebenS - , Renten - , Ansstener - und
Unfall - Berfichernng . 18595

Hanpt - Agentnr Wiesbaden :

Carl Spitz , Langgafse 87a .

Ich wohne jetzt

grosse Burgstrasse 13 .

Dr . Bockhart ,
1872 Specialarzt für ßantkrankheiten .

QfitV . 8 * - zum Waschen und Glanzbügeln wird

< w » inir gut und pünktlich besorgt Geisberg -

strafte 1 « , 1 . « tage . 945

Bad .

Regelmäßige Verbindung nach Mannheim - Lndwigshafe «
und Rnhrort ' Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwischen¬
stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .
Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .

18303 J . F . Hillebrand .

2 . Stock ,
2 MWgaffc 2

,
2 . Stock .

Ballblnmen und Federn in größter Auswahl ,
reizende Neuheiten , welche sich als Geschenke für Damen
und junge Mädchen ganz besonders eignen .

Außerordentlich billige Preise . 22234

A . Hirsch - Dienstbach , Mühlgasse 2 , 2 St .
Special - Geschäft für Blumen und Federn .

Gummi
- W aaren - Bazar (H . 6660b )

Mannheim . E . 3 . 1 .

__________________
Preislisten gegen 20 Pfg . - Marke . 28

Ohne Preisansschlag .

Echte Eau de Cologne
von

Johann Maria Farina ,
gegenüber dem Gereonsplatz ,

offerire ich in Vi Flasche zu Mk . 1 .20 ,
n 11 11 60 ,

€ *
. Heiser

,
50

_______ ( K a . 161/n .)____________ Hoflieferant . _________

Wärmflaschen
in Kupfer , Messing , Zinn uud Blech von 3 Mk . an bei
2026

__________________
Ed . Meyer , Hof - Kupferschmied .

. Gas - Kochherde
,

vorzügliche Construktion , in 6 verschiedenen Größen , empfiehlt
1044 L . D . Jung , Langgasse 9 .

Restauration
„

Zur Eule “

,

Prima Lagerbier aus der Brauerei von Gebr . Esch ,
Walkmühle , sowie Culmbacher Export von Reichel in
*/i und ’/ » Flaschen zu beziehen . Achtungsvoll
10

______________________ Aug . Knapp .

Peter Brfihl
, Schachtstraße 18 ,

empfiehlt
anständiges Logire « , — warmes « vd kaltes Frnhstütk ,
— gntes Mittag - « od Abendessen , — reine Weine ,

Frankfurter Bier
anS Oberländer ’^ Brauerei .

~ — z Aufmerksame Bedienung . = 21294

Wegen Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhandlvng von Carl Schmidt , Karl -

strafte 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr 1874r , 187Sr und 1876r Rhein -, Rhein -

hesfische und Bordeanx -Weine (darunter Original -

Steinberger 187 « r zu » Vi Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen . Proben unentgeldlich . 18588
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Reiciuirdt ’
s

Universal - Sicherheit » - Oel
,

vollständig wasserhell , geruchlos und sehr sparsam brennend , zu jeder Petroleumlampe und jedem Docht verwendbar , nicht

explodirbar
'

alle anderen Leuchtöle an Güte und Ausgiebigkeit übertreffend , empfehlen

F . Blank , Bahnhofstraße .

Verkaufspreis : 30 Pfennig das Liter . 55 121

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf obenverzeichnete Verkaufsfirmen .

G . Hades , Rheinstraße 36 .
G . von Jan , Michelsberg 22 .

Ang . Helfferich , Host . , Bahnhofstr .
C . Reppert , Adelhaidstraße 18 .

Ang . Korthener , Nerostraße 26 .
Chr . Keiper , Webergaffe 34 .
E . Moebns , Taunusstraße 25 .

J . Kilb , Karlstraße 2 .
F . Klitz , Ecke der Röder - u . TaunuSstr .
0 . Bender in Sonnenberg .

Franz Strasburger . Kirchgasse 12 .
Eduard Böhm , Adolphstraße 7 .

Ang . Engel , Host . , Taunusstraße 4 .

Joh . Bapp , Goldgasse 2 .
Wilh . Braun , Moritzstraße 21 .
P . Hendrlch , Dambachthal 1 .

Ehren -Diplom
Antwerpen 1885. Dr . Kochs

’
Fleisch - Pepton

in Blechdosen ä-1 Ko ., Porzellan -Töpfen &100u .225 Gr .
inTafeln -Etuis ä-200 Gr ., Pastillen -Schachteln ä,40 Gr .

Dr . Kochs
’
Pepton - Bouillon .

Specielle Zubereitung , um ohne weitere Ingredienzien ,
nur durch Zusatz von heissem oder kaltem Wasser
sofort eine wohlschmeckende und nahrhafte Fleisch¬

brühe herzustellen ; in */, , und */» Flaschen .

Dr . Kochs
’

Pepton - Biscuit
,Goldene e ai e

na | ir | ia ^ es un (j iciohtverdaulichos Mehl -Biscuit mit
New -Orleans lööb . Zusatz von 10 •/• Pepton in Blechbüchsen ä 1 Pfund .

Dr . Kochs ' Fleisch - Pepton , ein neuer , durch seinen Gehalt
an Eiweiss thatsächlich nahrhafter Fleisch ■Extract , ist das
wirksamste aller bisher bekannten Mittel zur Ernährung und

Kräftigung von Kranken , Genesenden , Blutarmen u . s . w . —

bei seinem grossen Nährwerthe und kleinen Volumen vorzüglich
für Reisende , Touristen , Jäger u . s . w . — und namentlich in Form
der Pepton -Bouillon in Küchen und Haushaltungen ein vortheil -

hafter Ersatz für die bisher gebräuchlichen Fleisch -Extracte .

Käuflich in Apotheken , sowie allen besseren Kolonial -,
Delicatess - und Droguen -Geschäften .

Verkaufspreise auf den Packungen verzeichnet .

Friedrichsdorfer Zwieback
täglich frisch bei F . R . Hannschild ,
20717 17 Rheinstraße 17 , neben der Post .

IDie

Dampf - Kaffee - Brennerei von

Robert Koux
, Frankfurt a . M . , gg

empfiehlt 21889 H
hochfeine , candirt und nncandirt gebrannte

Kaffee
’
» ,

per Pfund Mark 1.40 , 1. 60 , 1. 80 und höher .

Filiale Wiesbaden :

Kranzplatz 11 ( „ Engi . Hof “ ) .

Soeben eingetroffen :
la Leberwurst , la Trüffel -Leverwurst , Sardellen -

wurst , la Lachsschinken , Rollschinken , Hiuter -

schiuken im Ausschnitt .
310

_________________
C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

( tm großer , transportabler Restanrattonsherd
( Syst . Kalkbreuuer ) ,ein grober , eleganter Porzellan -

ofeu , mehrere gute eiserne Oefen find wegen Ab¬

bruch meines Hanses billigst zu verkaufen .
Franke ,

2509 „ Hotel Stern "
, Webergaffe 8 .

Die Weinhaudluug
__

von

Und . Herber in Eltville
empfiehlt als sehr vreiswürdig fofg . rein gehaltene

Ratnr weine :

Laubenheimer (weiß ) per Flasche (ohne Glas ) zu Mk .

fr rr
rr

Niersteiner
Erbacher
Geisenheimer

ff
ff

ff
ff
ff

ff
ff
w

ff
ff
ff

Ingelheimer ( roth ) . ........
und in Getindm von 565 Liter ad billiger

- 60 ,
-

— »85 ,
1 -

1,50 ,
- . 80

Niederlagen bei Herren
Will ». Himpel , Hcllmundstraße 21 , und
A . Herling , große Burgstcaße ; 2 ,

1242 in Wiesbaden .

Ausnahmsweise
fein . , rrelle Niersteiner , Liter 75 Pfg . verkauft K */a
postlagernd Wiesbaden .

________ ( H . 06019 )_______
35

Apotheker Hofer ’s medicimscher ^ roth - goldener "

Malaga - Wein
»

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeou -
valeseeute « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
*/i Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per

' /- Flasche Mk . 1 .20 . Depot in
Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Münchener Bier von Jos . Sedlmayr ,

„ Zum Franziskanerkeller - Leiftbräu "

durch uns . Vertreter Herren J . & G . Adrian , Wiesbaden .
Wir halten stets Lager obiger Biere und versenden das¬

selbe an Wiederverkäufer und Private in Gebinden jeder Größe ,
sowie in ganzen und halben Flasch m .

Hochachtend
J . & G . Adrian , Biergroßhaudluug ,

1054
_________ ar - « Bahnhofstraße « . -wo

C . Butsch
, Wörthstraße 22 ,

empfiehlt Bier in Flaschen : Culmbacher , Frankfurter
und MainHer Aetiendier . ___________ __________

2311

H ein rieh Hemmer ,
Butter - und Eier - Handlung ,

IS Reugafse , Wiesbaden , Reugasse IS ,
empfiehlt täglich frische Waare zu Tagespreisen bei

prompter und reeller Bedienung . 2386
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Ball - Handschuhe
,

2 bis 16 Knopf lang , von den einfachsten bis

feinsten Qualitäten in < ülae <5 und Sliede empfiehlt

K . Reinglass ,

4 Webergasse 4 .

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule
von Frau Elise Bender , Hof Kunststickeriu , Wiesbaden .

Beginn des Cnrsus für die Vorbereitung zum staat¬
lichen Handarbeits - Lehreeinnen - Gxamen und der ützrigen
Industrie - und kunstgewerblichen Fächer .

109 17 Langgafse 17 .

Meine 2348

In meinem Ausverkauf
werden Unterjacken , Unterhosen, '

Strümpfe ,
Handschuhe , Teicot - Taille « , Kopfhülleu ,
Tücher , Unterröcke zu er staunend
billigen Preisen abgegeben .

Cursirs für Handweberei .
Am 15 . Januar errichten wir einen 14tägigen CursuS

für b ’e Erlernung der Handweberei und stellen ferttge
Gegenstände bei Herrn Hess , untere Webergasse 4 , aus . 2497

Domino ’
s

in Aclas , Seide , Satin für Herren und Damen
zu verleihen ober zu verkaufen . Anfertigung nach
Maast binnen 24 Stunden . 2414

Wilh . Weber , Modegeschäfl , gr . Burgstr . 3 .

Masken - Garderobe
befindet sich

w ® dieses Jahr in meinem Hanse

Metzgergasse 16 .

. NB . Domino s von den elegantesten
bis zu dm gewöhnlichsten zu verleihen
und zu verkaufen . A . Görlach .

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , meinem Manne Job . Steph .

yormann Etwas m leihen oder zu borgen , da ich durchaus für
AichiS hafte . Frau Bormann , Römerberg 34 . 2683

Schiersteiner Hafen .

"

MT Spiegelglatte Schlittschnhbahn .
265 Die Bahnfeger .

i Willig zu verkaufen : Ein vollstärrdigeS Bett , fast neu ,
I Laarmatratze mit Keil , 2 Lederstühle , 1 Schaukelschemel ,
^ Blumentisch , 3GarniturenPolstermöbel in Plüsch Oranten -
Maße 18 , Parterre rechts . 22346

Die

Wiesbadener Masken - Garderobe
befindet sich dieses Jahr

10 Langgafse 10
,

1 Stiege .

Daselbst ist in Damen - , sowie Herreu -
Costümen das Eleganteste und in historischer
Ausführung das Beste zu haben . Bitte hoch¬
geehrte Herrschaften , sowie Gönner mir das im
vorigen Jahre so reichlich geschenkte Vertrauen
auch dahin folgen zu lassen .

Spezialität in allen Arten Domino s in Atlas ,
Wolle re . für Herren und Damen .
2 ^ 52 Hochachtungsvoll Eina Gerhard .

Wiener Masken - Leih - Anstalt
untere Webergasse 24

hier wieder eingetroffen .
Empfehle mich den geehrten

*
3

Herrschaften mit neuesten
Modellen , Damen - und

- Herren - Costüme in -
- Fantasie und Charakter .

Elegante Damen - » nd Herreu - Domino s .
WM

"
Spezialität in Schmncksachen .

-
WM 2664

MM ;

Masken - Garderobe !
Für Damen ganz neue und

hochelegante Costüme ,
seidene Domino -

in allen Farben
zu verleihen und zu verkaufen bei

Anna Hebinger ,

Gustav - Adolphstraße 10 , II

( PhilippSberg ) . 2615

Masken - Magazin
F . Brademann

,

Metzgergasse 7 .

Dominos in allen Farben für Herren
und Damen , sowie alle Arten Costflme
billigst .

NB . Alle Neuheiten in Scherz - Artikeln ,
Bigotphones m Küchengeräthen . 2333
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Von Johanna Feilmann .
(6 . Forts .)

druck an . (Forts , f -)

ist Alle - , Alles so traurig für mich . Nicht als ob es früher viel

besser gewesen wäre ; aber der Vater war gut , und der Lorenzo

stets so heiter wie ein Sonnenstrahl . Er lachte und scherzte , sang

zur Mandoline und schnitzte mir Spielsachen , wenn die Mutter

mich geschlagen und gescholten hatte . Gegen Lorenzo war sie auch

nicht besser , aber der machte sich nichts aus ihren Scheltworten .

Die Leute sagten , sie behandele ihn schlecht , weil sie seine Stief¬

mutter sei ; aber ich bin doch ihr eigen Kind und gegen mich ist

sie noch böser . Aber eS soll nicht lange mehr dauern , Signora ,

wenn sie mich wieder schlägt , gehe ich auf und davon .
" Trotzig

warf sie den Kopf in den Nacken und wischte sich eine Thräne
aus dem Auge .

„ Ja , Signora , es ist doch recht traurig auf der Welt , und

darum hat die heilige Madonna gewiß Mitleid mit dem guten

Vater gehabt und ihn in den Himmel geholt . Ich bitte sie auch

ost , mich zu rufen , denn die Engel singen so schön und spielen

die Harfe . Wenn wir in der Santa Maddalena das Benedictas .

singen und das Gloria , ist mir ' s fast , als wäre ich schon im Himmel .
"

Sie blickte , die Hände saltend , verklärt empor .

„ Grade wie Antonia,
" entfuhr es Mathilden , und im selben

Augenblick hatten ihre Arme die zarte Mädchengestalt umschlungen .

Camilla schmiegte sich stillschweigend an sie und lehnte ihren
dunklen Lockenkops an die Schulter Mathildens . So saßen sie

einige Minuten , als verständen sie sich gegenseitig . Die Strahlen
der Abendsonne umzitterten Beide mit rosigem Glanz . Z

„ Die gute Signora ist auch traurig, " sagte sich Camilla ,

„ darum ist sie so gütig gegen mich . "

Und Mathilde dachte : Das Schicksal hat mir die « Kind ge¬

schickt , damit ich Ersatz für mein eigenes habe . Unsere Herzen
brauchen nicht leer zu bleiben , die Natur ist reich an Schätzen , es

liegt an uns , die Lücken zu füllen . Wie ein Blitzstrahl durchzuckte
sie der Gedanke , wenn ich sie an KindeSstatt annähme I

Im selben Augenblick erschien Mr . Kendal aus dem Capo .

Er tauchte plötzlich hinter dem Steingeröll auf , unbemerkt von

Mathilden . Camilla aber erkannte ihn sofort an seinem großen ,

breitrandigen Palmenhut . Freudig sprang sie aus und lief ihm
entgegen .

„ Signor Kendal , Signor Kendal , sehen Sie doch , waS die

schöne Dame mir geschenkt hat .
"

Er bewunderte lächelnd die Korallenschnur und das Kreuz .

Dann faßten seine beiden großen Hände das zarte Gesicht des

Kindes . Lange ruhte sein Auge durchdringend auf ihren Zügen ,
als hätte er etwas Neue - , Unerwartetes darin entdeckt . Em un¬

heimliches Gefühl beschlich Camilla ; sie wollte sich los machens

konnte sich aber nicht von dem Banne befreien , unter welchem sei« |
Blick sie gefangen hielt .

Dann schüttelte er den Kops wie Jemand , der unbefriedigt
und enttäuscht ist .

„ Komm morgen zu mir , Du findest mich bei der Capelle ,
Camilla .

"

„ Will der Signor ein schönes Bild von mir machen , wie vorn

Saltarello und der Farfalla ? "
fragte sie freudig .

„ Nein , ich will ein wenig bei der Arbeit mit Dir plaudern/ ?

„ DaS ist schade,
" sagte sie traurig , „ die Signora hätte ge¬

wiß gern mein Bild , sie hat mich sehr lieb . Jetzt muß ich miedet

zu ihr gehen .
"

„ Welche Signora ? "

*
„ Die dort aus dem Rand des Bassins sitzt ; sie sieht aus wir

die Madonna Santissima und ist so gut wie eine Heilige .
"

Jetzt erst bemerkte Mr . Kendal Mathilden ; zögernd blieb et

stehen , nachdem er den Hut gelüftet , als hätte er sich gern ge¬

nähert . Ihre stolze , vornehme Verbeugung schnitt aber jede«

Versuch einer Annäherung ab . Sein Auge , welches sich bei

ihrem Anblick belebt , nahm wieder den eigenen , frostigen ® ui *

„ Sie find Wittwe und haben keine Kinber ? "

Ich leb - ganz allein für mich, " antwortete die Alte aus¬

weichend ^ indem sie Mathilden ihr kleines Packet einhändigte .

„ Auf Wiedersehen , Signora ! " ries sie sihr noch auf Deutsch nach ,

lauf Wiedersehen ! "

Ganz verwirrt trat Mathilde aus die Straße . —

Eine Viertelstunde später , als ihr Weg sie wieder vorbei

führte saß die Alte , den Kater neben sich , in der Hausthur , ine

Brille aus der Nase , den „ Figaro " in der Hand Sie nickte

Mathilden freundlich zu und rief dann : „ Die Sarah Bernhardt

ist in England , die Albani auch , die machen Furore

Die Sonne senkte sich dunkelroth tn das aufglühende Meer ,

während im Osten der Mond über den von bläulichem Dunst

umwallten Bergen goldig aufstieg , als Mathilde auf dem Capo

faß und Camilla erwartete . Die Lust war gewürzt von aroma¬

tischen Düsten , Bienen umsummten den Ginster ; unter ihr rauschte

das Meer mit einschläferndem Wellenschlag an das Ufer . Un¬

willkürlich schloß Mathilde die Augen und dachte an Madame

Dnbois . WaS mochte deren Schicksal gewesen sem ? Glich eS dem

' ^ ten
$ u bist der Spielball Deiner erregten Phantasie , sagte sie sich .

Du bist hier unter dem Einflüsse dieses romantischen Ortes , der

aeheimnißvoll duftenden Kräuter , die Dir den Smn betäuben , der

Oliven , der grotesken Felsenbildungen . Die geringe Aehnlichkell

mit dem Porträt ist auch ein Spiel Deiner Einbildung . Sie hat

Deinen Ausrus : „ Sie waren Künstlerin ? "
sofort autgebeutet , um

sich interessant zu machen und Deine Kundschaft zu gewinnen , bte

kluge Alte ! Und doch — die Art ihrer Sprache , bte Kette , bte

« erliche emaillirte Uhr , ihr seines Französisch . —
6

Guten Abend , Signora !" rtef ihr Camilla von Weitem zu ,

sie aus ihrer Träumerei weckend . Vertrauensvoll näherte sie sich ,

rascheren Ganges als gewöhnlich und mit freudigem Ausdruck .

Bücke Dich , Liebe , und schließe die Augen,
"

sagte Mathilde ,

die Hand mit der Kette Hinterm Rücken bergend . Dann schlang

sie dem vor ihr niederknieenden Mädchen eine Korallenschnur mit

einem daran hängenden Kreuz um den Hals . .
Erst stand Camilla ganz still , dann brach sie tn lauten Jubel

aus , sprang und tanzte umher und klatschte in die Hände .

„ Tausend Dank , tausend Dank , Signora , die heiligste Jung¬

frau segne die gute Signora .
"

'
Als sie sich beruhigt , sagte sie : „ Ich weiß , wo dte Signora

das aekauft hat . Madame Dubois hat mir von der schönen Fremden

erzählt Sie ist eS auch , die mich die hübschen Lieder lehrt —

aber die Signora plaudert es doch nicht wieder aus, "
fügte sie

ängstlich hinzu , indem fie bittend die Hände faltete , „ die Mutter

darf es nicht toiffen , dann wäre es ja aus mit bet ganzen greube .

Mathilbe entgegnete , es sei nicht recht , daß sie Etwas vor

der Mutter geheim halte .

Ganz erstaunt blickte Camilla ste an . „ Der Pater Paolo

weiß eS , und der Sacristan und auch der Lorenzo . "

*
DaS ist mein ältester Bruder , Signora , aber er ist jetzt

nidit hier - er kommt nur selten von Arengano . Heute haben wir

ihn erwartet,
" sagte sie , indem sich ihr eben noch strahlendes Gc -

« cht mit einem Schatten überzog , „ aber statt seiner kam etn Brief ,

er werde später eintreffen . O , Signora , wenn S,e doch den

Lorenz sehen könnten , wie vornehm und schön der ausfieht ; gor

nicht wie armer Leute Kind . Aber er ist auch nur mein Sttes -

fruber bie Muttee hat einen Wittwer geheirathet . Unb nach

bem Tobe beS Vater » kam Lorenzo
' s Oheim aus Arengano , um

ihn zu holen . Denn er hat keinen Sohn , nur eine Tochter , » bte

schöne Erbin von Arengano « heißen bie Leute sie .
"

„ Unb Lorenzo heißt auch Sarto , wie Du ?

Gewiß , Signora , bie Mutter war Wittwe , sie Halle aber

kein Rinb , als fie den Baier heirathete . Ach , seit seinem Tobe
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